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Die Stadt Burladingen bietet, in Kooperation mit der Feuerwehr Burladingen, den 
Vereinssprechern und Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz, eine Online-
Veranstaltung in Bezug auf das Ausüben des Ehrenamtes, während der schwierigen Zeit der 
Corona-Pandemie, an. Das „Forum Ehrenamt“ findet am Montag, den 29. März 2021, um 
19:00 Uhr, statt. Wir laden Sie alle herzlich ein, den Livestream zu verfolgen. Es erwarten 
Sie spannende Themen, Ideen und Impulse durch unsere Referenten. Einschalten lohnt 
sich, denn es betrifft jedes Vereinsmitglied.  
Den Link zum Livestream finden Sie kurz vor Beginn der Veranstaltung direkt auf unserer 
Homepage unter www.burladingen.de  
 
Hier ein Überblick zum Ablauf: 

1. Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Licht  
2. Grußwort von Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz 
3. Impuls Feuerwehr Burladingen durch Herrn Ilija Pilic – Innovative Onlinelösung für die 

Feuerwehr Burladingen in Zeiten der Pandemie  
4. Impuls TSV Burladingen durch Herrn Vorsitzenden Roland Klumpner – 

Ehrenamtliches Engagement während der Corona-Pandemie, Herausforderungen 
und Lösungsansätze für Vereine anhand des Beispiels des TSV Burladingen 

5. Diskussionsrunde/Austausch mit den Vereinen, moderiert durch den Vereinssprecher 
Eberhard Brunner im Dialog mit Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz und 
Herrn Bürgermeister Licht  

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Ihre Stadtverwaltung  

In enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und den Vereinssprechern veranstaltet die 
Stadt Burladingen eine Online-Konferenz mit dem Titel „Forum Ehrenamt“, um auf die 
schwierigen Bedingungen für das Ehrenamt in der aktuellen Pandemie-Situation, im Dialog 
mit Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz, aufmerksam machen zu können. 
Das „Forum Ehrenamt“ findet am Montag, den 29. März 2021, um 19:00 Uhr, statt. 
Wir laden Sie alle herzlich ein, den Livestream zu verfolgen. Es erwarten Sie spannende 
Themen, Ideen und Impulse durch unsere Referenten - Einschalten lohnt sich! 
Den Link zum Livestream finden Sie zeitnah auf unserer Homepage unter  
www.burladingen.de  
 
Hier ein Überblick zum Ablauf: 
1. Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Licht  
2. Grußwort von Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz 
3. Impuls Feuerwehr Burladingen durch Herrn Stadtbrandmeister Ilija Pilic – „Innovative  

Onlinelösung für die Feuerwehr Burladingen in Zeiten der Pandemie“  
4. Impuls TSV Burladingen durch Herrn Vorsitzenden Roland Klumpner – „Ehrenamtliches 

Engagement während der Corona-Pandemie, Herausforderungen und Lösungsansätze 
für Vereine anhand des Beispiels des TSV Burladingen“ 

5. Diskussionsrunde/Austausch mit den Vereinen, moderiert durch den Vereinssprecher 
Eberhard Brunner im Dialog mit Frau Staatsministerin Annette Widmann-Mauz und Herrn 
Bürgermeister Davide Licht  

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 
 
 
Davide Licht 
Bürgermeister 
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Notdienste

Einheitliche kostenfreie Rufnummer  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kranken-
häusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und Feier-
tagen von 8–22 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit ohne An-
meldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 
Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-
Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht.  
 
Mo. bis Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- u. Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 

Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst: 

Augenarzt: Tel.: 116 117 

Kinder- u. Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Steine- 
bergstraße 31, 72764 Reutlingen, Sa., Sonn- und Feiertag: 

9:00-19:00 Uhr, Tel.: Tel.: 116 117 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 

Gebäude 600, Tübingen, Tel.: 116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 8.00-20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen.  

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 
8.00 Uhr. An Feiertagen u. Brückentagen dauert der Dienst von 
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der zahnärztliche Notfall-
dienst für den Zollernalbkreis an Wochenenden und an Feierta-
gen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nr. erreichbar: 

0 18 05/911-690 (Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunk-

preise maximal 42 ct/Minute; Bandansage) 

Notdienst der Apotheken 
in der Nacht und am Wochenende 
Donnerstag, 25. März 2021 
Sonnen-Apotheke, Hechingen, Weilheimer Str. 31 
Stadtapotheke, Schömberg, Schweizer Str. 23 
Untere Apotheke, Albst.-Ebingen, Marktstr. 11 
Freitag, 26. März 2021 
Mozart-Apotheke, Balingen, Mozartstr. 31 
Bära-Apotheke, Nusplingen, Kapellentorstr. 8 
Jupiter-Apotheke, Bitz, Kirchstr. 16 
Samstag, 27. März 2021 
Stadt-Apotheke am Obertorplatz, Hechingen,  
Obertorplatz 8 
Sonnen-Apotheke, Geislingen, Vorstadtstr. 31 
Kronen-Apotheke a. Rathaus, Winterlingen, Kronenstr. 1 
Mauritius-Apotheke, Trochtelfingen, Marktstr. 41 
Sonntag, 28. März 2021 
Eyach-Apotheke, Balingen, Karlstr. 21 
Langenwand-Apotheke, Albst.-Tailf., Stadionplatz 14 
Montag, 29. März 2021 
Ginkgo-Apotheke, Balingen, Erzinger Weg 20 
Killertal-Apotheke, Jungingen, Killertalstr. 6 
Markt-Apotheke, Albst.-Tailfingen, Adlerstr. 27 
Schloß-Apotheke, Trochtelfingen, Marktstr. 17 
Dienstag, 30. März 2021 
Stadt-Apotheke, Rosenfeld, Balinger Str. 15 
Apotheke Spranger, Hechingen, Obertorplatz 1 
Kronen-Apotheke, Albst.-Tailfingen, Kronenstr. 3 
Mittwoch, 31. März 2021 
Friedrich-Apotheke, Balingen, Friedrichstr. 17 
Obere Apotheke, Albst.-Ebingen, Marktstr. 44 
Donnerstag, 01. April 2021 
Heidelberg-Apotheke, Bisingen, Heidelbergstr. 22 
Löwen-Apotheke, Starzach, Stiegelgasse 2 
Palm-Apotheke, Albst.-Ebingen, Sonnenstr. 31

Rettungsleitstelle Zollernalb  
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Krankentransport: 19 222 
Polizei 110 (ohne Vorwahl) 

Anonyme Alkoholiker 
Tel. 07 11/1 92 95 

Wasserversorgung Burladingen 
Wichtige Telefonnummern bei Störfällen: 
Albstadtwerke GmbH 
Störungsdienst       Tel.  0 74 32/160-38 00 
Zentrale                 Tel.  0 74 32/160-39 99 
Technischer Betriebsleiter Gas und Wasser 
Frank Tantzky         Tel.  0 74 32/160-38 12 
                            Fax. 0 74 32/160-38 65 

Verbrauchsabrechnung Stadt Burladingen 
Silke Nadler           Tel.     0 74 75/892-130 
                            Fax    0 74 75/892-135 

Betriebsleiter 
Berthold Wiesner    Tel.     0 74 75/892-120

Landratsamt  
Zollernalbkreis 
Kreisjugendamt 
Tel. 0 74 71/93 09-1640

Kreisseniorenrat  
Zollern-Alb e. V. 
Tel. 0 74 31/5 23 65

Pflegeheim Haus St. Georg, 
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Fehlabrücke 2, 72393 Burladingen,  
Vollstationäre Pflege und eingestreute  
Kurzzeitpflege. Einrichtungsleitung  
Margot Buck, Tel. 07475/95004-102 
Haus Fehlatal BeneVit Pflege in Baden-
Württemberg GmbH 
Ambrosius-Heim-Straße 15,  
72393 Burladingen, Telefon 07475/950020,  
E-Mail:  fehlatal@benevit.net 
Hospiz Arbeitsgemeinschaft 
beim Caritasverband für das Dekanat Zollern 
e.V., Gutleuthausstr. 8, 72379 Hechingen, 
Auskunft für den Raum Burladingen erteilt 
Ihnen Agathe Maier, Tel. 0 74 77/15 12 39  
Sozialstation St. Franziskus 
Tel. 0 74 75/9 13 79 
Mo.-Fr. 8.30-12.30 Uhr 
Nachmittag: nach Vereinbarung 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 
Hechingen, Tel: 0 74 71/93 32 40, www. skm-
zollern.de. Sprechzeiten Mo.-Fr. von 8:30 -
12:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Pflegedienste `

„Lebensräume für Jung und Alt“ 
Schloßgasse 3, 72393 Burladingen 
Gemeinwesenarbeiterin Doris Wittner 
Mo. 9.00-11.30 Uhr und Mi. 14.00-16.00 Uhr 
Tel. 07475/914714 
Alle Angaben ohne Gewähr

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

Tierärztlicher Notdienst 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

Impressum: 
Herausgeber: Stadt Burladingen. Verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis-
ter Davide Licht. Verantwortlich für den 
Inhalt aus der Rubrik „Aus den Stadtteilen“ 
die jeweiligen Ortsvorsteher, für den Inhalt 
aus der Rubrik „Aus den Fraktionen“ die 
Fraktionsvorsitzenden der im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen.  
Redaktion: Sarah Lindner, Tel. 07475/ 
892-104. Verantwortlich für die Vereine und 
den Anzeigenteil: E. Tommerdich, Bur la-
dingen. Druck und Verlag: Göckel Druck und 
Grafik  GmbH , 72393 Burladingen, Tel. 
07475/95 24-0, Fax 07475/95 24 24. Be-
zugspreis 7,70 € /vierteljährlich, einschließ-
lich Mehrwertsteuer und Zustellgebühr.

Internet-Adresse: 
www.burladingen.de 
email:  
amtsblatt@burladingen.de

b   für das Amtsblatt vom Mittwoch, 
31.03.2021 am Donnerstag, 25.03.2021 
um 16.00 Uhr.  

Anzeigenannahmeschluss ist am 
Montag, den 29.03.2021, 16.00 Uhr. 

Später eingehende Meldungen werden 
nicht mehr berücksichtigt.

Redaktionsschluss:

Apothekenfinder  www.aponet.de 
Tel. 0800 00 22833 (Festnetz kostenfrei) 
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BeneVit Pflege 
in Baden-Württemberg GmbH 
Am Rathausplatz 8, 72393 Burladingen 
• Tagespflege Tel.  07475/95526 39 
tagespflege.burladingen@benevit.net 
• BeneVit mobil Tel.  07475/95526 40 
pdl.mobil.burladingen@benevit.net

Stadt Burladingen 
Bei Anliegen, Anregungen und 

Ärgernissen Telefon: 07475/8920

y

Öffnungszeiten 
Rathaus Burladingen nur nach 
Terminvereinbarung geöffnet 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder 
per E-Mail Ihren Termin mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter. 
Da die Rathaustüren weiterhin ge-
schlossen bleiben, klingeln Sie beim 
Termin dann bitte entsprechend. Sie 
werden dann abgeholt. 
Das Tragen einer medizinischen  
Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflich-
tend. 
 
Erreichbarkeit der Ämter der Stadtver-
waltung:  
Zentrale: 07475/892-0 
Bürgerbüro: 07475/892-170 
Standesamt: 07475/892-153 oder -169 
Ordnungsamt: 07475/892-154 
Finanzverwaltung: 07475/892-124 
Bauamt: 07475/892-144 

Hallenbad Burladingen 

Schließung des Hallenbads  
Burladingen 
Das Hallenbad bleibt bis auf Weiteres 
für den öffentlichen Badebetrieb ge-
schlossen. 
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Burladingen räumt auf

Unsere Umwelt liegt Ihnen am Herzen? Sie möchten 
durch einen kleinen Beitrag für die Umwelt einen großen 
für unsere Gemeinschaft bewirken? Dann helfen Sie im 
Zeitraum vom 01.04. bis 30.04.2021 mit, unsere Wiesen, 
Wege, Wälder und Gewässer von Müll zu befreien. Tage 
wie diese kommen nicht nur der Natur zugute, sie stärken 
auch den Gemeinschaftsgeist und das Tolle daran ist, 
dass jeder seinen Anteil dazu beitragen kann, egal ob 
Groß oder Klein. Wir würden uns sehr über Ihre Hilfe freu-
en. 
Aufgrund der Kontaktbeschränkungen können nur Einzel-
personen oder Angehörige des gleichen Haushaltes unter 
Beachtung der Corona-Verordnung und Einhaltung der 
Hygiene-und Schutzvorschriften teilnehmen. 
Einen reibungslosen Ablauf können wir am besten durch 
vorherige Anmeldung gewährleisten. Hierzu wenden Sie 
sich bitte per Mail an Frau Sauter vom Bauamt: j.sau-
ter@burladingen.de oder rufen Sie uns an: 07475/892-
144. Sie erhalten dann weitere Informationen zum Ablauf 
sowie die Benachrichtigung wo der gesammelte Müll ent-
sorgt werden kann. 
 
Herzlichen Dank 
Ihre Stadtverwaltung

Burladinger Osterwanderweg

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. 
Unter dem Motto „Burladingen kreativ“ haben sich eine 
kleine Gruppe von engagierten und einfallsreichen Burla-
dingerinnen in Abstimmung mit der Stadtverwaltung 
zusammen getan und sich gefragt, wie in dieser oft 
schwierigen und besonderen Zeit für Aufmunterung und 
Abwechslung, natürlich unter Einhaltung der geltenden 
Hygiene- und Schutzbestimmungen, gesorgt werden 
kann. So entstand die Idee einen „Burladinger Osterwan-
derweg“ zu gestalten. Dieser beginnt am 28.03.2021 und 
soll für zwei Wochen bis zum 11.04.2021 um den Burla-
dinger Mettenberg führen. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und wir können alle auf eine erlebnisreiche 
Wanderung gespannt sein. Gestartet werden kann unter 
Beachtung der geltenden Hygiene- und Schutzbestim-
mungen, insbesondere im Hinblick auf die Verschärfun-
gen an Ostern (siehe Seite 4 unten) auf der unten abge-
bildeten Strecke je nach Belieben. Aktuelle und laufende 
Informationen zu dem Projekt sind auf Facebook und Ins-
tagram unter dem Suchbegriff „Burladinger Osterwander-
weg“ jederzeit zu finden.   
 
Ganz herzlichen Dank an die Gruppe „Burladingen krea-
tiv“ für die wirklich tolle Idee und die Organisation und 
Umsetzung des Osterwanderwegs.  
 
Wir wünschen viel Spaß und Freude – eine Erkundung 
lohnt sich auf jeden Fall! 
 
Bleiben Sie gesund und frohe Ostern! 
 
Ihre Stadtverwaltung 
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Bürgermeister Licht besucht das Kommunale Testzentrum in der Stadthalle

Am vergangenen Donnerstag haben Herr Bürgermeister Licht sowie Frau Reck, die Leiterin der Zentralen Dienste, dem 
Kommunalen Testzentrum in der Stadthalle einen Besuch abgestattet. Im Testzentrum werden seit 2 Wochen neben dem 
Schul- und Kitapersonal nun auch die Bürgerinnen und Bürger auf Corona getestet. 
 
Da ohnehin schon vor Ort, haben sich sowohl Herr Licht als auch Frau Reck von Frau Löffler testen lassen und können 
bestätigen, dass alles „halb so schlimm ist“. Nach dem Abstrich liegt nach 15 Minuten das Ergebnis des Schnelltests vor. 
In diesem Fall zweimal „negativ“ 
 
Weitere Infos zum Testzentrum, den Testterminen und den Anmeldeformalitäten finden Sie auf Seite 7 und 8 dieses Amts-
blattes. 
 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an das ganze Team des DRK, insbesondere Stefanie Löffler und 
Peter Spallinger, für die professionelle, unaufgeregte und einfühlsame Durchführung der Tests. 

Frau Löffler und Herr Spallinger vom DRK Burladingen-Ringingen  
mit Herrn Bürgermeister Licht.

Erweiterte Ruhezeit zu Ostern

In der Ministerpräsidentenkonferenz am 22.03.2021 wurde beschlossen, dass vom 01. bis 05. April 2021 eine 
erweiterte Ruhezeit gilt. Dies bedeutet, dass von Gründonnerstag (01.04.21) bis zum Ostermontag weitgehen-
de Kontaktbeschränkungen, sowie Ansammlungsverbote gelten. Ein Haushalt darf sich mit nur einem weiteren 
Haushalt treffen, jedoch mit max. 5 Personen. Kinder unter 14 Jahren zählen dabei nicht dazu. Ansammlungen 
im öffentlichen Raum werden grundsätzlich untersagt. Ausschließlich der Lebensmittelhandel wird am Samstag 
geöffnet. Die Religionsgemeinschaften werden darum gebeten, religiöse Versammlungen nur virtuell stattfin-
den zu lassen. Weitere Informationen finden Sie unter www.baden-wuerttemberg.de.
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5.817 Fälle insgesamt 
242 Aktuell Infizierte  
5.440 Genesene *  
135 Covid-19-Todesfälle 

81.3 Inzidenz* 
*Neuinfektionen / 100.000 Einwohner 
in den letzten 7 Tagen 
* Davon 18 "mit" SARS-CoV-2 verstorben  
 
Stand: 22.3.2021, 16:00 Uhr

 
Referat 92: Epidemiologie und Gesundheitsschutz 

Tagesbericht COVID-19 
Datenstand: Montag, 22.03.2021, 16:00   

COVID-19-Fallzahlen Baden-Württemberg 
Bestätigte Fälle 
344.780 (+682*) 

Verstorbene** 
8.550 (+21*) 

Genesene*** 
314.606 (+802*) 

Geschätzter 4-Tages-R-Wert am 
17.03.2021  

1,30 (1,10 - 1,51) 

Geschätzter 7-Tages-R-Wert am 
16.03.2021  

1,23 (1,12 - 1,34)  

7-Tage-Inzidenz  
Baden-Württemberg 

103,0 
7-Tage-Inzidenz pro 100.000 Einwohner – Anzahl betroffener Land- und Stadtkreise (N=44): 

≤ 35 
0 

> 35 - ≤ 50 
1 

> 50 - ≤ 100 
24 

> 100 - ≤ 200 
17 

> 200 
2 

Epidemiologische Lage nach § 4 der RVO („Testverordnung Bund“) 
Derzeit betroffene Land- und Stadtkreise: alle 

Bewertung der epidemiologischen Lage  
des Ministeriums für Soziales und Integration und des Landesgesundheitsamtes 

Unter Berücksichtigung der Entwicklung der landesweiten Fallzahlen und dem Erreichen der Warnstufe in 
zahlreichen Kreisen, gilt die Pandemiestufe 3.  
Informationen zu den Pandemiestufen unter: Matrix Pandemiestufen 

*Änderung gegenüber dem Vortag; ** verstorben mit und an COVID-19; *** Schätzwert;  
Im vorliegenden Tagesbericht werden die landesweit einheitlich erfassten und an das RKI übermittelten Daten zu laborbestätigten 
COVID-19-Fällen dargestellt. 

Beschreibung der Lage in Baden-Württemberg 

Nach Rückgang der Fallzahlen seit Weihnachten bis Mitte Februar ist ab der Kalenderwoche 7 ein kontinuierlicher 
Anstieg der übermittelten Neuinfektionen, der 7-Tage-Inzidenz und des R-Wertes zu beobachten (Abbildung 1). Seit 
Beginn der Pandemie wurden bislang insgesamt 344.780 laborbestätigte COVID-19-Fälle aus allen 44 Stadt- bzw. 
Landkreisen berichtet, darunter 8.550 Todesfälle. Die 7-Tage-Inzidenz beträgt landesweit 103,0 pro 100.000 
Einwohner. 43 Stadt- und Landkreise liegen über dem Grenzwert von 50 gemeldeten Fällen pro 100.000 Einwohner 
in den letzten 7 Tagen (Abbildung 2). 

Nach Daten des DIVI-Intensivregisters (www.intensivregister.de) von Krankenhaus-Standorten mit Intensivbetten 
zur Akutbehandlung sind mit Datenstand 22.03.2021, 16 Uhr 269 COVID-19-Fälle in Baden-Württemberg in 
intensivmedizinischer Behandlung, davon werden 129 (48,0 %) invasiv beatmet. Insgesamt sind derzeit 2.074 
Intensivbetten von betreibbaren 2.443 Betten (84,9 %) belegt.  

Der Anteil der Infizierten > 60 Jahre an allen Fällen beträgt 23 %; der Anteil der Kinder und Jugendlichen (0 - 19 
Jahre) 13 %. Seit KW 08 wurden insgesamt 21 Ausbrüche aus Pflegeheimen mit 171 SARS-CoV-2-Infektionen, 
hierunter 15 Todesfällen, an das LGA übermittelt. Seit Sommerferienende (KW 38/2020) wurden 362 COVID-19-
Ausbrüche aus Schulen mit insgesamt 1.762 SARS-CoV-2-Infektionen und 351 COVID-19-Ausbrüche aus KITAS mit 
insgesamt 2.432 SARS-CoV-2-Infektionen, hierunter ein Todesfall eines Tätigen, übermittelt. 

Mit Änderung der SARS-CoV-2-Falldefinition am 23.12.2020 sind positive Antigen-Teste übermittlungspflichtig. Mit 

 
Referat 92: Epidemiologie und Gesundheitsschutz 

Tagesbericht COVID-19 
Datenstand: Montag, 08.02.2021, 16:00  

COVID-19-Fallzahlen Baden-Württemberg 
Bestätigte Fälle 

300.966 (+391*) 

Verstorbene** 

7.484 (+80*) 

Genesene*** 

272.623 (+1.023*) 
Geschätzter 4-Tages-R-Wert am 

3.2.2021  
1,02 (0,89 - 1,16) 

Geschätzter 7-Tages-R-Wert am 
2.2.2021  

0,94 (0,88 - 1,02) 

7-Tage-Inzidenz  
Baden-Württemberg 

59,2  
7-Tage-Inzidenz pro 100.000 Einwohner – Anzahl betroffener Land- und Stadtkreise (N=44): 

≤ 35 
5 

> 35 - ≤ 50 
13 

> 50 - ≤ 100 
22 

> 100 - ≤ 200 
4 

> 200 
0 

Epidemiologische Lage nach § 4 der RVO („Testverordnung Bund“) 
Derzeit betroffene Land- und Stadtkreise:  alle 

Bewertung der epidemiologischen Lage  
des Ministeriums für Soziales und Integration und des Landesgesundheitsamtes 

Unter Berücksichtigung der Entwicklung der landesweiten Fallzahlen und dem Erreichen der Warnstufe in 
zahlreichen Kreisen, gilt die Pandemiestufe 3.  
Informationen zu den Pandemiestufen unter: Matrix Pandemiestufen 

*Änderung gegenüber dem Vortag; ** verstorben mit und an COVID-19; *** Schätzwert;  
Im vorliegenden Tagesbericht werden die landesweit einheitlich erfassten und an das RKI übermittelten Daten zu laborbestätigten 
COVID-19-Fällen dargestellt. 

Beschreibung der Lage in Baden-Württemberg 
Ein Abfall der übermittelten COVID-19 Fallzahlen ist seit Weihnachten zu verzeichnen (Abbildung 2). Die Fallzahlen 
verbleiben jedoch auf erhöhtem Niveau. Insgesamt wurden 300.966 laborbestätigte COVID-19-Fälle aus allen 44 
Stadt- bzw. Landkreisen berichtet, darunter 7.484 Todesfälle. Die 7-Tage-Inzidenz beträgt landesweit 59,2 pro 
100.000 Einwohner. 26 Stadt- und Landkreise liegen über dem Grenzwert von 50 gemeldeten Fällen pro 100.000 
Einwohner in den letzten 7 Tagen (Abbildung 1). 
Am 24.12.2020 wurde der erste reiseassoziierte Fall einer Virusvariante in Baden-Württemberg berichtet. 
Zwischenzeitlich sind dem Landesgesundheitsamt 1081 Fälle mit Virusvarianten aus 43 Stadt-und Landkreisen 
Baden-Württembergs übermittelt worden (s. Tabelle: 4).  

Nach Daten des DIVI-Intensivregisters (www.intensivregister.de) von Krankenhaus-Standorten mit Intensivbetten 
zur Akutbehandlung sind mit Datenstand 07.02.2021, 16 Uhr 340 COVID-19-Fälle in Baden-Württemberg in 
intensivmedizinischer Behandlung, davon werden 201 (59,1 %) invasiv beatmet. Insgesamt sind derzeit 2.042 
Intensivbetten von betreibbaren 2.431 Betten (84,0 %) belegt.  

Der Anteil der Infizierten > 60 Jahre an allen Fällen beträgt 24 %; der Anteil der Kinder und Jugendlichen (0 - 19 
Jahre) 12 %. Seit KW 02 wurden insgesamt 119 Ausbrüche aus Pflegeheimen mit 1.767 SARS-CoV-2-Infektionen, 
hierunter 162 Todesfällen, an das LGA übermittelt. Seit Sommerferienende (KW 38) wurden 311 COVID-19-
Ausbrüche aus Schulen mit insgesamt 1.458 SARS-CoV-2-Infektionen und 222 COVID-19-Ausbrüche aus KITAS mit 
insgesamt 1.100 SARS-CoV-2-Infektionen, hierunter ein Todesfall eines Tätigen, übermittelt.  
Mit Änderung der SARS CoV 2 Falldefinition am 23 12 2020 sind positive Antigen Teste übermittlungspflichtig

SARS-CoV-2 Fälle im Zollernalbkreis
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Amtliche Bekanntmachungen

Am Mittwoch, dem 31. März 2021, findet um 20.00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Killer im Bürgerhaus 
statt.  
Die Einwohner sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
1.    Mitteilungen 
2.    Anregungen der Bürger  
3.    Entwicklung ländlicher Raum (ELR) 2021 
       Aufnahme als Schwerpunktgemeinde und Festlegung der 

Sanierungsgebiete 

4.    Gestaltung des neuen Grabfelds an der Leichenhalle 
5.    Bürgerfragestunde gem. § 33 Abs. 4 GemO 
6.    Verschiedenes 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
Gerd Schäfer 
Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Burladingen-Killer

Stadtnachrichten

Stadt 
Burladingen

Die Stadt Burladingen (12.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/n neue/n  
 

Mitarbeiter (m/w/d) 
 
für den städtischen Bauhof. 
 
Zu den vielseitigen und anspruchsvollen Aufgaben gehören insbesondere folgende Tätigkeiten: 

• Unterhaltung der städtischen Gebäude und Einrichtungen 
• Unterhaltung der Straßenbeleuchtung, Elektroarbeiten 
• Durchführung des Winterdienstes mit Fahrzeugen wie auch im Handräumdienst  
• Pflege der städtischen Grünanlagen 

 
Wir erwarten eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, vorzugsweise als Elektriker (m/w/d) sowie 
Berufserfahrung im erlernten Beruf.  
Wünschenswert wäre außerdem der Führerschein der Klasse C oder CE (früher Klasse 2). 
 
Die Vergütung und die Arbeitszeit richten sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).  
Eine aktive Mitwirkung in unserer Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht! 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schriftlich oder per Mail (PDF-Format) bis zum 
16. April 2021 an die  
 

Stadtverwaltung Burladingen 
Hauptstraße 49 

72393 Burladingen 
Mail: bewerbungen@burladingen.de 

 
Sie haben noch Fragen? 

Der Sachgebietsleiter Bautechnik, Herr Bung, steht Ihnen unter Tel. 07475/892-140 oder per Mail an  
t.bung@burladingen.de gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zu Burladingen finden Sie auch im Internet unter www.burladingen.de



DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  
  
 
 
 
 
Haftungsausschluss und Einverständniserklärung 
 
Herr/ Frau ……………………………………………………………………………………………………. 
 
geboren am ………………………………………………………………………………………………….. 
 
erklärt folgendes: 
 

1. Ich bin damit einverstanden, dass nichtärztliche Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. bei mir heute einen sog. Abstrich für Zwecke eines Schnelltests auf COVID-19 durchführen. 
Diesen Test führe ich auf rein freiwilliger Basis und auf eigenen Wunsch durch. 
 

2. Die Einsatzkräfte überprüfen bei mir keine Vitalwerte. Eine Bewertung oder Interpretation des 
Testergebnisses oder meines Gesundheitszustandes findet durch das DRK nicht statt. Das DRK 
kommuniziert nicht mit Ärzten und weist daraufhin, dass das Ergebnis eines Schnelltests keinerlei 
rechtliche Bedeutung hat. 
 

3. Ich entbinde die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie den DRK Kreisverband 
Zollernalb e.V. von jeglicher Haftung für gesundheitliche Schäden, die mir im Rahmen der 
Durchführung des Abstriches entstehen. Mit solchen Schäden ist zwar in der Regel nicht zu 
rechnen, in Einzelfällen kann es jedoch zu Nasenblutungen und/oder anderen Verletzungen 
kommen.  
 

4. Die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie der DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. werden sämtliche Informationen, die meine Gesundheit betreffen, vertraulich behandeln. Im 
Falle eines positiven Tests muss zwingend eine Meldung an das Gesundheitsamt erfolgen! 
 

 
 
Burladingen, den ………………März 2021 
 
 
 
……………………………………….  
Unterschrift 

Kommunale Corona-Teststruktur 
 
Kostenlose Corona-Schnelltests auch für die Öffentlichkeit 
durch den DRK Ortsverband Burladingen-Ringingen. 
 
Seit 2 Wochen  bietet das DRK in Kooperation mit der Stadt Burladingen Corona-Schnelltests für alle Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt an. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unseren Ortsverband für dieses Engagement. 
 
Folgende Termine können wir anbieten: 
 
Dienstag, 30.03.2021 von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr im DRK Haus in Ringingen 

von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Foyer der Stadthalle 
 
Donnerstag, 01.04.2021 von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr im DRK Haus in Ringingen 

von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Foyer der Stadthalle 
 
Samstag, 03.04.2021 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Foyer der Stadthalle 
 
Das Angebot richtet sich ausschließlich an die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Burladingen.  
Eine Anmeldung unter der Tel. 07475/892-164 morgens in der Zeit von 07.30 – 11.30 Uhr bis spätestens Montag, 
29.03.2021 um 11.30 Uhr ist zwingend erforderlich. Ohne Termin ist kein Test möglich! 
 
Zum Test ist die ausgefüllte Haftungsausschluss- und Einverständniserklärung, sowie der Personalausweis oder Reise-
pass mitzubringen.   
Den Vordruck für die Erklärung finden Sie auf der Startseite der städtischen Homepage unter „Kostenlose Corona-
Schnelltests“ oder auch hier abgedruckt auf der Folgeseite. 
 
Es gelten die bekannten Abstands- und Hygieneregeln, das Tragen einer medizinischen Maske ist vorgeschrieben. 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr 
Davide Licht 
Bürgermeister
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Liebe zukünftige Kita-Familien in der Kernstadt, 
 
Die Planung für das neue Kindergartenjahr steht an.  
Sollten Sie Ihr Kind bisher noch nicht vorgemerkt haben, können Sie noch bis 31.03.2021 eine Vormerkung auf einen 
Kitaplatz einreichen, so dass wir Sie auf unsere Interessierten- und Warteliste aufnehmen können. 
Wir bitten nochmals zu berücksichtigen, dass es sich um eine Vormerkung, und nicht um die verbindliche Anmeldung  
handelt. 
Sobald alle Vormerkungen für das kommende Kindergartenjahr eingegangen sind werden wir in den Kitas nach festgeleg-
ten Kriterien die Platzvergabe durchführen und Sie bekommen anschließend ein persönliches Infoschreiben. 
 
Silvia Wilhelm Zuzana Eisele 
Kath. KiGa St. Fidelis Städt. KiTa Jahnstraße

Anmeldung für die Kitas in der Kernstadt

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum Schwerpunktgemeinde 2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
in der Ausgabe vom 04. März 2021 hat die Stadtverwaltung über die beabsichtigte Aufnahme als Schwerpunktgemeinde 
berichtet. Zu diesem Zweck wurde ein Fragebogen an sämtliche Haushalte der Stadt Burladingen verteilt.   
Die Bürgerfrageaktion verträgt noch einen etwas höheren Rücklauf. Wir appellieren daher an die Einwohnerschaft sich 
rege an der Umfrage zu beteiligen. Diese ist wichtig und ein Indikator für das Interesse der Bevölkerung an diesem Pro-
gramm.  
 
Der Fragebogen ist auch auf der Homepage der Stadt Burladingen unter „Aktuelles/News“ abrufbar.  
 
Ihre Stadtverwaltung 



DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.  
  
 
 
 
 
Haftungsausschluss und Einverständniserklärung 
 
Herr/ Frau ……………………………………………………………………………………………………. 
 
geboren am ………………………………………………………………………………………………….. 
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1. Ich bin damit einverstanden, dass nichtärztliche Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. bei mir heute einen sog. Abstrich für Zwecke eines Schnelltests auf COVID-19 durchführen. 
Diesen Test führe ich auf rein freiwilliger Basis und auf eigenen Wunsch durch. 
 

2. Die Einsatzkräfte überprüfen bei mir keine Vitalwerte. Eine Bewertung oder Interpretation des 
Testergebnisses oder meines Gesundheitszustandes findet durch das DRK nicht statt. Das DRK 
kommuniziert nicht mit Ärzten und weist daraufhin, dass das Ergebnis eines Schnelltests keinerlei 
rechtliche Bedeutung hat. 
 

3. Ich entbinde die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie den DRK Kreisverband 
Zollernalb e.V. von jeglicher Haftung für gesundheitliche Schäden, die mir im Rahmen der 
Durchführung des Abstriches entstehen. Mit solchen Schäden ist zwar in der Regel nicht zu 
rechnen, in Einzelfällen kann es jedoch zu Nasenblutungen und/oder anderen Verletzungen 
kommen.  
 

4. Die Einsatzkräfte des DRK Kreisverband Zollernalb e.V. sowie der DRK Kreisverband Zollernalb 
e.V. werden sämtliche Informationen, die meine Gesundheit betreffen, vertraulich behandeln. Im 
Falle eines positiven Tests muss zwingend eine Meldung an das Gesundheitsamt erfolgen! 
 

 
 
Burladingen, den ………………März 2021 
 
 
 
……………………………………….  
Unterschrift 


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Abhol‐ und Lieferdienste im Stadtgebiet während der Corona‐Pandemie
Um jeden Gastronomiebetrieb, Metzger und Bäcker sowie jeden einzelnen Bürger zu unterstützen fin‐
den Sie in der untenstehenden Übersicht alle uns bekanntgegebenen Abhol‐ und Lieferdienste (AD/LD), 
die uns während der Corona‐Pandemie zur Seite stehen. Diese Auflistung wird wöchentlich aktualisiert.
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Restaurants / Cafés 
Buonissimo (Tel.: 07475 / 5249666) 
Kirchweg 4, 72393 Burladingen 

� Abhol- u. Lieferdienst 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis So. von 17:00 – 22:30 Uhr; Di. Ruhetag 
(Abholung bis 20:00 Uhr, Lieferung bis 22:30 Uhr möglich) 

Angebotene Speisen: Pizza, Pasta, Salate, Getränke 

Café Restaurant Abele (Tel.: 07477 / 442) 
Bühlstr. 25, 72393 Burladingen-Starzeln 

� Abholdienst 

Öffnungszeiten:  
Fr./Sa. von 17:00 – 19:00 Uhr 
So. von 11:00 – 13:30 Uhr 

Angebotene Speisen: Hähnchen, Schnitzel mit Beilagen, versch. Wurstsalate (Hähnchen am Vortag bestellen) 

Café Roder (Tel.: 07475 / 330) 
Hauptstr. 18, 72393 Burladingen 

� Abholdienst: Bestellungen von Kuchen u. Torten werden 
jederzeit angenommen 

Öffnungszeiten:  
So. u. Feiertag von 13:00 – 17:00 Uhr 
 

Angebotene Speisen: Kuchen, Torten, Gebäck, Süßspeisen etc. 

Pizzeria da Emanuele (Tel.: 07475 / 1787) 
Hauptstr. 54, 72393 Burladingen 

� Abholdienst 

Öffnungszeiten:  
Di. bis So. von 11:30 – 14:00 Uhr und 17:00 – 21:00 Uhr 

Angebotene Speisen: Pizzen, Pasta, Fleisch, Salate 

Pizzeria da Luigi (Tel.: 07475 / 7550) 
Bahnhofstr. 1/1, 72393 Burladingen 

� Abholdienst (am Fenster links von der Eingangstür) 

Öffnungszeiten:  
Di./Mi./Fr./So. von 11:30 – 13:30 und 17:00 – 20:30 Uhr 
Mo. und Sa. von 17:00 – 20:30 Uhr; Do. Ruhetag 

Angebotene Speisen: Pizzen, Nudelgerichte 

Restaurant Zoller (Tel.: 07475 / 276) 
Schäfergasse 1, 72393 Burladingen 

� Abholdienst 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis So. von 11:30 – 14:00 Uhr und 17:30 – 21:00 Uhr 
Di. Ruhetag 
(Abholung bis 21:00 Uhr) 

Angebotene Speisen: Deutsche und griechische Spezialitäten sowie Pizzen 

Zum Kesselhaus (Tel.: 07475 / 9535777) 
Ambrosius-Heim-Str. 22, 72393 Burladingen 

� Abholdienst 

Öffnungszeiten:  
Fr. u. Sa. von 17:30 – 20:00 Uhr 
So. von 11:30 – 20:00 Uhr (durchgehend) 

Angebotene Speisen: deutsche Küche 

Gaststätte Hirsch (Tel.: 07475 / 9552095) 
Haselbergstraße 1, 72393 Burladingen- Gauselfingen 

� Abholdienst 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis. Sa. von 17:00 – 22:00 Uhr 
So. von 11:00 – 22:00 Uhr (durchgehend) 

Angebotene Speisen: italienische Küche 
 

Imbiss / Verkaufsstände 
Ciceks Imbiss (Tel.: 07475 / 8240) 
Hauptstr. 43, 72393 Burladingen  

� Abhol- u. Lieferdienst 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis So. von 11:00 – 22:00 Uhr (AD) 
Mo. bis So. von 12:00 – 22:00 Uhr (LD) 

Dehner Hendl u. Haxenbraterei (Tel.: 07475 / 9510971) 
Esso Tankstelle, 72393 Burladingen 

� Abholdienst 
� Lieferdienst nur bei größeren Mengen 

Öffnungszeiten:  
Di. von 10:30 – 18:30 Uhr  
Sa. von 10:00 – 14:00 Uhr 

Angebotene Speisen: Hähnchen, Haxen, Spare-Rips, Truthahnkeulen, Pommes, Salate 

König Kebap (Tel.: 07475 / 955230) 
Hauptstr. 63, 72393 Burladingen  

� Abholdienst 
� Lieferdienst: ab 10 € Bestellwert, außerhalb Burl. 3.- € 

bzw. 5,- € Lieferkosten 

 
Öffnungszeiten:  
Mo. bis So. von 11:00 – 21:00 Uhr (AD) 
Mo. bis So. von 11:00 – 21:00 Uhr (LD) 
 

  



 
 
 
 
Metzgereien / Bäckereien 

Bäckerei Gulde (Tel.: 07475 / 915330) 
Hauptstr. 55, 72393 Burladingen  

� Abholdienst 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. von 6:30 – 18:00 Uhr 
Sa. von 6:30 – 13:00 Uhr; So. von 7:00 – 16:00 Uhr 

Angebotene Speisen: Brot, Brötchen, Kuchen, Kaffeespezialitäten, Snacks 

Metzger-Buck (Tel.: 07475 / 550) 
Hauptstr. 75, 72393 Burladingen  

� Abholdienst 
� Lieferdienst: Mittagessen auf Rädern sowie freitags 

Warenlieferung (Fleisch, Wurst o. Ä. nach Vorbestellung) 

Öffnungszeiten:  
Mo./Di./Do./Fr. von 7:00 – 18:30 Uhr (AD) 
Mi./Sa. von 7:00 – 13:00 Uhr  (AD)  
Mittagessen auf Rädern tägl. von 11:00 – 13:00 Uhr  (LD) 
Warenlieferung freitags ab 13:00 Uhr (LD) 

Metzgerei Pfister (Tel.: 07475 / 203) 
Josengasse 4, 72393 Burladingen  

� Abholdienst: mit tägl. Mittagstisch von 11:30 – 13:00 Uhr 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. von 7:30 – 13:00 Uhr 
Mo./ Di./ Do./Fr. von 14:30 – 18:30 Uhr 
Sa. von 7:00 – 12:30 Uhr 

Holzofenbäckerei Weber 
Filiale Burladigen, Zollernstr. 23 (Tel.: 07475/953636) 

� Abholdienst 
Filiale Salmendingen, Häuslerwasen 14 (Tel.: 07126/92208) 

� Abholdienst 

Öffnungszeiten: 
Burladingen:     Mo. – Sa. von 6:00 – 13:00 Uhr 
                         Mo. – Fr. von 15:00 – 18:30 Uhr 
Salmendingen: Di. – Sa. von 6:00 – 12:30 Uhr 
                         So. von 7:30 – 10:30 Uhr 

Angebotene Speisen: Brot, Brötchen, Snacks, Feingebäck  
  

Sonstiger Einzelhandel 
 

Schaupp Lederwaren (Tel.: 07475 / 451832) 
Josef-Mayer-Str. 94, 72393 Burladingen  

� Lieferservice + Click & Collect! 

 

Bitte unterstützt uns Einzelhändler in dieser schwierigen Zeit. 
Wir liefern eure Bestellung kostenfrei nach Hause. Ihr könnt sie auch 
bei uns abholen bzw. für die Zeit nach dem Lockdown reservieren. 
Wir freuen uns über euer Feedback. 

Bücherei St. Fidelis (Tel.: 07475 / 4204) 
Richard-Biener-Straße 4, 72393 Burladingen  

� Abholservice 

Ab sofort ist es möglich, verfügbare Medien telefonisch zu bestellen 
und zu einem vereinbarten Termin anzuholen. Das Büchereiteam ist 
montags von 15:30 – 16:30 Uhr und mittwochs von 18:00 – 19:00 Uhr 
telefonisch zu erreichen. 

 

 Um diese unangenehme Zeit gemeinsam und unbeschadet zu überstehen. 
Bei Änderungen oder Ergänzungen wenden Sie sich bitte an info@burladingen.de 

Ihre Stadtverwaltung Burladingen 
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Kirchen

Katholische Kirche

Corona-Verordnung 
Weiterhin bleiben die Gottesdienste in unserer Kirchen möglich. 
Allerdings müssen die dafür geltenden Hygiene-Bestimmungen 
strikt eingehalten werden.  
Mindestabstand, Maskenpflicht, kein Gesang 

Hinweis zur Maskenpflicht bei Gottesdiensten 
Für die Maskenpflicht gelten seitens der Landesregierung fol-
gende Vorgaben. Bei Gottesdiensten ist von den Gläubigen eine 
medizinische Maske zu tragen. Dazu zählen OP-Masken, FFP2-
Masken und solche vergleichbarer Standards, vgl. § 1i Corona-
VO. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist auch eine 
nicht-medizinische Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind 
von der Maskenpflicht befreit. 
Die Erfassung der Gottesdienstteilnehmer*innen unterliegt der 
strengen Datenschutzverordnung der Erzdiözese Freiburg und 
wird allein für den Zweck einer notwenigen Kontaktnachverfol-
gung durch das Gesundheitsamt angelegt und nach einer Frist 
von vier Wochen wieder vernichtet. 
Das Kontaktformular kann auf der Homepage der Kirchenge-
meinde herunter geladen werden! 

Künftig sind keine Anmeldungen mehr für Gottesdienste not-
wendig 
Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr erforder-
lich.  
Der Ordnungsdienst ist weiterhin angehalten, nur mögliche 
Plätze zu besetzen.  
Sollte tatsächlich ein Gottesdienst einmal voll besetzt sein, 
dann haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie abgewiesen wer-
den 
Ausnahmen sind Gottesdienste in:  
Hörschwag: Anmeldung erforderliche für Sonntagsgottesdien-
ste wie auch Vorabendmessen immer bei Adelbert Dehner unter 
Tel. 07124-1785.  (keine Anmeldung für Werktagsgottesdienste) 
Stetten: Anmeldungen ab sofort erforderlich für Sonntagsgott-
esdienste wie auch Vorabendmessen nimmt Ottilie Bitschnau 
telefonisch oder per SMS / WhatsApp / Signal entgegen unter: 
0174 / 312 08 05. (keine Anmeldung für Werktagsgottesdienste) 
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Samstag, 27.03.: 
Gau: 10:00 Uhr Beichtgelegenheit  
Bur: 11:00 Uhr Beichtgelegenheit  
Jun: 14:00 Uhr Beichtgelegenheit 
Hör: 14:00 Uhr Beichtgelegenheit  
Mel: 15:00 Uhr Beichtgelegenheit  
Gau: 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Vorabendmesse 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro Burladingen zu den 
o.a. Telefonzeiten, 07475-351 
Hau: 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Vorabendmesse 

mit Segnung der Palmzweige 
(Anmeldung im Pfarrbüro Burladingen zu den o. a. Telefon-
zeiten ist erwünscht, 07475-351) 
 

In der Nacht: Beginn der Sommerzeit 
!  heute Nacht die Uhr um eine Stunde vorstellen  

 
Sonntag, 28.03.: PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN 
FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM 
Ste: 10:00 Uhr Kinderkirche zum Palmsonntag 

(siehe unter Stetten) 
mit Segnung der Palmzweige  

Bur: 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmzweige 

Die Minis haben Palmsträuße gebastelt – diese liegen an den 
Plätzen aus. Gerne dürfen Sie eine Spende in die bereit 
gestellten Kässchen legen. 
Rin: 16:00 Uhr Wortgottes-Feier für Familien mit 

Segnung der Palmzweige 
Wir bitten um Anmeldung im 
Pfarrbüro Burladingen zu den o.a. 
Telefonzeiten, 07475-351 

Sal: 18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht 
Mel: 18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht 
 

Spirituelles Wochenende für Frauen in Untermarchtal 
Trotz der schwierigen Pandemie-Zeit ist das Bildungshaus 
Untermarchtal – unter großen Vorsichtsmaßnahmen – für Grup-
pen geöffnet. Deshalb lädt die Seelsorgeeinheit Burladingen-
Jungingen zum jährlichen Spirituellen Wochenende für Frauen 
vom 11.-13. Juni 2021 nach Untermarchtal ein, zu einer Auszeit, 
die Leib und Seele stärken will. 
Das Thema lautet: „Hoffnung für uns und unsere Welt – Als 
Christin Hoffnungsträgerin sein…“. Die Bibel wird uns mit ihrer 
Hoffnungsbotschaft und Weisheit aus der jüdisch-christlichen 
Tradition begleiten, und – wenn es möglich ist – werden wir mit 
Meditativem Tanz unseren Glauben ausdrücken.  
Die Kosten für Verpflegung und Unterkunft betragen pro Person 
€ 120,00. Eine verbindliche Anmeldung und Auskunft ist über 
das Sekretariat der SE Burladingen-Jungingen, Telefon 07475/ 
351 möglich. Die Anmeldungen sollten bis zum 09.04.2021 
erfolgen. Im Falle einer späteren Abmeldung, müssen die 
anfallenden Stornokosten berechnet werden. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen! 
Auf eine nette Gruppe freut sich die ehemalige Pastoralreferen-
tin Adelheid Bumiller!                  

Burladingen: Einladung zur Osterfrühe 
Am Ostersonntag findet um 6:00 Uhr in der St. Fidelis-Kirche 
statt. Hierzu bitten wir um Anmeldung im Pfarrbüro unter 07475 
– 351 zu den o. a. Telefonzeiten. 

Killer: Herzliche Einladung an Kinder mit ihren Familien 
JESUS – Wer war das eigentlich, der da an Ostern auferstan-
den ist? 
Begebt euch auf eine Reise durch das Leben Jesu! 
Das Gemeindeteam Killer hat für die Osterzeit etwas Besonde-
res vorbereitet: In der Pfarrkirche „Mater Dolorosa“ in Killer 
kann vom 21.März bis 6. April 2021 ein Stationenrundgang 
durchlaufen werden. Wichtige Geschichten aus dem Leben 
Jesu dürfen hier bestaunt, gelesen und sogar angehört werden. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich seine eigene Geschich-
tenraupe zu basteln. Seid gespannt, wie sich diese Raupe ver-
wandeln kann! 
Alle Interessierten aus unserer Seelsorgeeinheit, aus Nah und 
Fern und insbesondere Kinder mit ihren Familien sind herzlich 
eingeladen, dieses Angebot wahrzunehmen! Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher. 
Die Kirche in Killer ist tagsüber geöffnet.  

Ringingen: Anmeldungen erforderlich! 
Zu folgenden Gottesdiensten in Ringingen sind Anmeldungen 
im Pfarrbüro Burladingen erforderlich (Tel. 07475-351): 
Palmsonntag, 28.03.2021:  
16.00 Uhr Wortgottesfeier für Familien 
Karfreitag, 02.04.2021: 10.00 Uhr Kinderkreuzweg 
Ostermontag, 05.04.2021:10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Gauselfingen: Anmeldung erforderlich! 
Zur Vorabendmesse zum Palmsonntag (27.03.2021 um 18.30 
Uhr) ist die Anmeldung zum Gottesdienst erforderlich 
In der Kirche werden Palmsträuße zur Mitnahme ausgelegt. 
Anmeldung im Pfarrbüro Burladingen, 07475-351 

Stetten u. H.: Anmeldung zu den Gottesdiensten 
Da es immer wieder vorkommt, dass Gottesdienstbesucher* 
innen an den Wochenenden aus Platzgründen weggeschickt 
werden müssen, muss man sich auch für die Gottesdienste in 
Stetten an den Samstagen, sowie an Sonn- und Feiertagen 
künftig immer anmelden. Wenn es für den jeweiligen Gottes-
dienst noch freie Plätze gibt, werden diese spontan vor Ort 
auch an unangemeldete Personen vergeben. 
Anmeldungen nimmt Ottilie Bitschnau telefonisch oder per SMS 
/ WhatsApp / Signal entgegen unter: 0174 / 312 08 05.  
Für die Werktags-Gottesdienste ist keine Anmeldung erforder-
lich. 

Stetten: 
Palmsonntag: Kinderkirche mit Palmzweige-Segnung in der 
Kirche: 
Am Palmsonntag, dem 28. März 2021, findet um 10:00 Uhr eine 
Kinderkirche in der St.-Sylvester-Kirche statt. Zum Thema 
„Jesus zieht in Jerusalem ein“ wollen wir gemeinsam mit den 
Kindern die besondere Geschichte vom Einzug Jesu in Jerusa-
lem erkunden und dabei herausfinden, warum wir auch heute 
noch Jesus den König nennen.  
Auch wollen wir im Zuge des Gottesdienstes die Palmzweige 
segnen. Diese also bitte zum Gottesdienst mitbringen! Kinder, 
Eltern, Omas und Opas, sowie Gemeindemitglieder aus allen 
Gemeinden sind herzlich eingeladen. Palmzweige zum Segnen 
können schon am Samstag in die Kirche gebracht werden.  
 
Bitte die Zeitumstellung in der Nacht auf Sonntag beachten!  
Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst bei Ottilie Bit-
schnau (s.o.) ist erforderlich. 

Ostereierverkauf der Minis Rin-Sal-Mel-Hör-Ste 
Am kommenden Samstag geht’s los! 
Auch in diesem Jahr verkaufen die Minis der fünf Albgemeinden 
Ringingen, Salmendingen, Melchingen, Hörschwag und Stetten 
u. H. wieder bunt gefärbte Ostereier. Die Eier stammen wie 
immer von der Firma Schwörer-Birkhof in Neufra und werden 
zum Preis von 0,40 € pro Stück angeboten.  
Nachdem die Aktion im vergangenen Jahr Corona-bedingt 
abgesagt werden musste und auch in diesem Jahr die Situation 
bis Ostern unabsehbar ist, findet der Ostereierverkauf anders 
als gewohnt statt:  
In allen Kirchen der 5 Albgemeinden wird in der Zeit ab dem 
kommenden Wochenende tagsüber ein Eierverkaufsstand auf-
gestellt. Die Käufer*innen werden gebeten, ihre Eier dort mitzu-
nehmen und in den bereitgestellten Kässchen zu bezahlen. 

Das Pfarrbüro der Röm. Kath. Kirchengemeinde 
ist für Besucher*innen geschlossen! 

 
Telefonisch sind wir für Sie wie folgt erreichbar:  

 
Dienstag bis Freitag  

jeweils von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
unter der Telefonnummer 07475-351 

 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch per Mail.  
Sie können uns Nachrichten natürlich auch über  

unseren Briefkasten zukommen lassen. 
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Achtung: Bitte bringen Sie Ihr Geld für den Einkauf passend mit, 
da ein Geldwechsel vor Ort nicht möglich ist!  
Die Kirchen sind folgendermaßen tagsüber geöffnet:  
Ringingen, Salmendingen, Melchingen und Stetten u. H.: 
Samstag, 27. März – Mittwoch, 31. März 2021 
Hörschwag: Samstag, 27. März und Sonntag, 28. März 2021 
Bitte halten Sie sich an die vor Ort aushängenden Hygiene-Vor-
gaben und betreten Sie die Kirche nur mit einer medizinischen 
bzw. einer FFP2-Maske.   
Der Erlös des Ostereierverkaufs geht wie immer zur Hälfte an 
die Minikasse der jeweiligen Gemeinde. Die andere Hälfte des 
Erlöses wird dem „Förderverein für krebskranke Kinder Tübin-
gen e. V.“ gespendet. Die Minis und die Verantwortlichen vor Ort 
freuen sich über viele Eier-Einkäuferinnen und Eier-Einkäufer! 
 
 
 
 
 

Burladingen - Versöhnungskirche 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr und Donnerstag von 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Unsere Sekretärin ist zu diesen Zeiten telefonisch erreichbar 
unter: 07475 8433 oder auch unter  
pfarramt.burladingen@elkw.de. 
Das Pfarramt bzw. Pfarrerin Liebmann erreichen Sie unter:  
07475 915483 oder per E-Mail: annegret.liebmann@elkw.de. 
 
Palmsonntag, 28. März 2021 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Annegret Liebmann 

und Taufe von Maria Schmidtke 
 
Gründonnerstag, 1. April 2021 
16:00 Uhr: Evang. Gottesdienst im Haus Fehlatal zu 

Gründonnerstag mit Pfarrerin Annegret Lieb-
mann 

19:00 Uhr: Gottesdienst zu Gründonnerstag mit Pfarre-
rin Annegret Liebmann 

 
Karfreitag, 2. April 2021 
10:30 Uhr: Gottesdienst zu Karfreitag mit Pfarrerin 

Annegret Liebmann 
 
Ostersonntag, 4. April 2021 
10:30 Uhr: Gottesdienst zum Osterfest mit Pfarrer i. R. 

Alfons Günder 

Fastenaktion „7 Wochen ohne“ 
Der Burladinger Frauentreff lädt alle Interessierten dazu ein, an 
der Fastenaktion der Evangelischen Kirche unter dem Motto „7 
Wochen ohne Blockaden“ teilzunehmen. In der sechsten Woche 
vom 24. bis 30. März heißt es „Richtungswechsel“. Mit der 
Bibelstelle in Numeri 22 geht es darum, dass man nicht stur sei-
nen eingeschlagenen Weg verfolgen soll. „Denn der Weg vor 
mir führt ins Verderben.“ Manchmal braucht es gute Freunde 
oder Familienmitglieder oder eine innere Stimme, auf die wir 
hören sollten, wenn wir uns verrennen. Dann ist ein Richtungs-
wechsel angesagt. Und auf diese äußeren und inneren Stimmen 
sollten wir hören. Sei es, dass der Körper durch Schmerzen 
mahnt, sich mehr zu bewegen oder Verzicht zu üben. Sei es, 
dass ich vor lauter Arbeit keine Zeit mehr für Familie und Freun-
de oder für mich selbst finde. Oder sei es, dass ich einem 
Traum nachjage, der sich nie erfüllen wird. Schlagen wir einen 
Richtungswechsel ein. Weitere Infos gibt es auch auf unserer 
Homepage. 
 

Geöffnete Kirchen 
Wir haben unsere beiden Kirchen in Burladingen und Gausel-
fingen geöffnet. Wer Stille und einen Raum für die innere Ein-
kehr, für Gebet und Meditation sucht, kann jede Woche diens-
tags, donnerstags, samstags und sonntags von 9 Uhr bis 18 Uhr 
unsere Kirchenräume aufsuchen. Andachten und andere geist-
liche Impulse zum Mitnehmen liegen aus. Seien Sie uns herz-
lich willkommen. 
 

Osteraktion der Jungschar „Shine“ 
An Ostersonntag und Ostermontag bietet die Jungschar eine 
Aktion an. Mit dem Fahrrad werden verschiedene Stationen 
abgefahren, an denen kleine biblische Rätsel gelöst werden 
müssen, die zu der Schatzkiste führen. Start ist an der Versöh-
nungskirche in Burladingen. Die Aktion richtet sich an Grund-
schulkinder, welche mit ihren Familien und/oder Freunden 
unterwegs sein können. Weitere Informationen gibt es auf unse-
rer Homepage. Anmeldungen zur Jungschar bei vera.ben-
der@elkw.de, damit man regelmäßige Informationen erhält. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie, gerade in diesen Zei-
ten, jemanden zum Aussprechen oder Hilfe und Unterstützung 
brauchen – sei es beim Einkaufen oder anderweitig. 
Sie können Pfarrerin Liebmann oder folgende Kirchengemein-
derätinnen kontaktieren: Vera Bender (0171 5850004), Christi-
ane Grüner (0157 72997412) oder Michaela Kather (0173 
7011094). 
 
Weitere, regelmäßig aktualisierte Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.burladingen-evangelisch.de.  
Pfadfinder: www.vcp-burladingen.de 
 
 

Evang. Kirchengemeinde 
Willmandingen-Erpfingen 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Erpfingen: Donnerstag nachmittags von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Willmandingen: Dienstag nachmittags von 15.30 bis 18.30 Uhr 
Wir bitten um freundliche Beachtung. 
An Pfarrer Grauer können Sie sich bei Bedarf oder bei Anfra-
gen jederzeit telefonisch oder per Mail wenden.  
 
Sonntag, 28. März, 6. Sonntag der Passionszeit, Palmsonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst in Willmandingen, Teil VI, der 

Predigtreihe:“ Gegenstände der Passion“: 
355,- Euro, Matth. 26,15 (Pfr. Wandel) 

10.30 Uhr Gottesdienst in Erpfingen, Teil VI, der Predig-
treihe:“ Gegenstände der Passion“: 355,- 
Euro, Matth. 26,15 (Pfr. Wandel) 

 
Montag, 29. März 
17.00 Uhr Jungschar to go, Willmandingen 
 
Dienstag 30. März 
19.00 Uhr Passionsandacht in Willmandingen, Predigt-

reihe: Die Fesseln, Matth. 27,2 (Grauer) 
 
Mittwoch, 31. März 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht (online) in Willman-

dingen 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (online) in Erpfingen 
19.00 Uhr Passionsandacht in Erpfingen, Predigtreihe: 

Die Geißel, Joh. 19,1 (Grauer) 
 
Donnerstag, 1. April, Gründonnerstag 
19.00 Uhr Passionsandacht, Predigtreihe: Die Schürze, 

Joh. 13,4-5 (Grauer) 
 
Freitag, 2. April, Karfreitag 
9.30 Uhr Gottesdienst, in Willmandingen, Predigtreihe: 

Die Tafel für dem Kreuz, Joh. 19-19-22 
(Grauer) 

10.30 Uhr Gottesdienst, mit Abendmahl in Erpfingen 
(Pfr. Grauer) 

 
Sonntag, 4. April, Ostersonntag 
5.30 Uhr Osternachtfeier in Erpfingen an der Speidel-

hütte (Pfr. Grauer) 
 8.30 Uhr Auferstehungsfeier in Willmandingen 

(Pfr. Grauer) 
 9.30 Uhr Ostergottesdienst in Erpfingen (Pfr. Grauer) 
10.30 Uhr Ostergottesdienst in Willmandingen 

(Pfr. Grauer) 
 
Montag, 5. April, Ostermontag 
10.00 Uhr Gemeinsamer Sonnenbühler Ostergottes-

dienst in Undingen (Pfr. Wandel)

Evangelische Kirche
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Freiwillige Feuerwehr 112

Nachruf 
 

Die Stadt Burladingen und die Freiwillige Feuerwehr Burladingen trauern um  
 

Günther Heinrich 
Oberlöschmeister 

 
Am 16. März 2021 verstarb unser Mitglied der Altersabteilung Günther Heinrich. 
 
Der Verstorbene trat im Jahr 1973 in die Feuerwehr Einsatzabteilung Melchingen ein. Im Januar 2003 wurde er 
vom Zollernalbkreis mit dem goldenen Ehrenzeichen für 30 Jahre aktive Tätigkeit ausgezeichnet. Im April 2013 
wurde er für seine 40jährige Mitgliedschaft mit der Ehrenmedaille und Verdienstnadel in Bronze durch die Stadt 
Burladingen ausgezeichnet. 
 
Während seiner langjährigen Dienstzeit hat er sich mit ganzer Kraft selbstlos für die Sicherheit und Schutz der 
Einwohner eingesetzt. 
 
Die Stadt Burladingen und die Feuerwehrkameraden werden Herrn Heinrich ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
                  Davide Licht                                            Ilija Pilic                                  Michael Werner 
                Bürgermeister                              Feuerwehrkommandant               Abteilungskommandant 
 
                                                                            Johann Pfister 
                                                                       Leiter Altersabteilung

Einsatzabteilung 
Melchingen

Termine und Behördensprechtage

Termine

Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 29.03. in der Gesamtstadt 

Abfuhr Altpapier-Tonne 
Donnerstag, 01.04. in Burladingen, Gauselfingen, Stetten, Hör-
schwag 

Kühlgeräte- und Bildschirmabholung –  
Voranmeldung 
Bitte die abzuholenden Geräte bis spätestens Donnerstag, 
08.04. im Bürgerbüro, Tel. (07475) 892-170 oder auf den jewei-
ligen Ortschaftsverwaltungen anmelden. Die Abholung erfolgt 
am Donnerstag, 15.04.2021. Die Geräte bitte am Sammeltag ab 
6 Uhr am Straßenrand bereitstellen.  
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie 
sonstige Fragen in Sachen Müllabfuhr, dann wenden Sie sich 
bitte direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt Zoller-
nalbkreis, Tel.: 07433/92-1381 oder 92-1371.

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum  
Burladingen 
Dienstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Samstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung 
 
Die Beratung, Aufnahme von Rentenanträgen oder Klärung der 
Rentenzeiten durch die Deutschen Rentenversicherung in Burla-
dingen finden nach wie vor statt, allerdings zurzeit wegen der 
Corona-Einschränkungen telefonisch und schriftlich.  
Versichertenberater Herr Rosier, Tel. 07475/9539652 (erreichbar 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr) oder per Mail:  
paul.rosier@t-online.de 
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Caritassozialdienst & Secondhand-Laden 
„Glücksgriff“
Ab dem 18.1.2021 bietet die Caritas eine weitere Sprechzeit in 
Burladingen an und zwar immer montags von 13.30–15.00 Uhr. 
Verena Hoheisel/Caritassozialdienst und Integrationsmanage-
ment: montags, 13.30–15.00 Uhr, mittwochs, 13.30–15.00 Uhr  
und donnerstags, 10.00–11.30 Uhr. 
Emil Weiss/Migrationsberatung: dienstags, 14.00–16.00 Uhr 
– auf Anmeldung. 

Volkshochschule Tel. 892-164 
www.vhsburladingen.de

Sehr geehrte Teilnehmer*innen und Dozent*innen! 
Leider sind wir aufgrund der Pandemielage weiterhin gezwungen fast alle Kurse abzusagen. Sollten reguläre Kursbeginne 
wieder möglich sein, werden wir das auf der Homepage www.vhsburladingen.de, in der Tagespresse und hier im Amtsblatt 
bekannt geben! 
Kursanmeldungen sind online auf der Homepage oder schriftlich per Formular möglich. 
Wir sind für Sie vormittags unter der Telefonnummer: 07475/892-164 erreichbar.  
Bitte melden Sie sich für die Kurse an, an denen Sie teilnehmen möchten, wenn wir mit Präsenzveranstaltungen wieder star-
ten dürfen. Aufgrund der zu erwartenden Abstandsregeln rechnen wir mit Raumproblemen und können nur Räume belegen 
für Veranstaltungen mit genügend Anmeldungen. 

Isländisch-Leben und Sprache auf der 
Vulkaninsel im Norden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reisen Sie mit Kathrin Henstra nach Island! Sie spricht über 
das Land, dessen Leute, Kultur und Sprache. Dieser Teil findet 
auf Deutsch statt. Anschließend geht es direkt mit Isländisch 
los: Alphabet, verschiedene Begrüßungsformen, Name, Her-
kunft, Befinden, Sprachkenntnisse, verschiedene Verabschie-
dungen: Sie lernen erste Wörter und Redewendungen. 
Kurs Nr. 4.500 
Termin: Montag, 19. April 
Uhrzeit: 18.00 – 20.30 Uhr 
Ort: vhs-cloud 
Dozentin: Kathrin Henstra 
Gebühr: 19,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Isländisch Stufe A1 - ohne Vorkenntnisse 
Hier beginnt das Lernen einer neuen Sprache! Sie erwerben die 
wichtigsten Grundlagen, üben das erste Kommunizieren und 
erhalten einen Einblick in die Landeskultur. Natürlich mit 
Schwung und Spaß! 
Lehrbuch: Íslenska fyrir alla 1 
Kurs Nr. 4.501 

Termin: Donnerstag, 29. April, 7 Mal 
Uhrzeit: 20.00 – 21.30 Uhr 
Ort: vhs cloud 
Dozentin: Kathrin Henstra 
Gebühr: 85,00 € 
 
Bitte beachten Sie: Diese Onlinekurse finden in der vhs cloud 
statt. Für die Anmeldung ist eine Emailadresse erforderlich. 
Zusätzlich benötigen Sie einen PC oder Laptop oder Tablet. Die 
Nutzung der vhs cloud über ein Smartphone ist technisch mög-
lich aber nicht empfehlenswert! Verwenden Sie zur Teilnahmen 
am Online-Seminar bitte den Browser Google Chrome.  
Bei anderen Browsern kann es auf Grund von Kompatibilität-
sproblemen zu Verbindungsschwierigkeiten kommen. 
Sie erhalten von uns 1-2 Tage vor dem Onlinekurs Ihre 
Zugangsdaten per Mail zugeschickt, mit denen Sie sich dann in 
der vhs.cloud einloggen und den virtuellen Klassenraum betre-
ten können. 
 
 
 

 

Fit mit Serious Games: 
Digitale Spiele für Kopf und Körper 
Mit Spielen dem Gedächtnis, der Koordination und dem Körper 
etwas Gutes tun das sollen "SeriousGames" können und zwar 
digital. Dr. Patrick Fissler zeigt Ihnen praxisnah, was mit diesen 
Spielen möglich ist und gibt Tipps zum Ausprobieren. Online, 
bequem bei Ihnen Zuhause.  
Die Veranstaltung wird auf den YouTube Kanal von gesundal-
tern@bw übertragen. Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv zu 
beteiligen. 
Eine Teilnahme ist über Ihren Computer, Laptop, Tablet oder 
Smartphone möglich. Sie benötigen lediglich einen Lautspre-
cher oder Kopfhörer.  
Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns einen Link, auf den 
Sie nur klicken müssen. Um eine lebendige Interaktion zu 
ermöglichen, haben wir eine digitale Pinnwand erstellt. Dort 
können Sie Fragen stellen oder Ihre Erfahrungen mit uns teilen. 
Zudem finden Sie informative Links und können uns Rückmel-
dung zur Veranstaltung geben. Auch diesen Link erhalten Sie 
von uns nachdem Sie sich angemeldet haben. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit dem Volkshochschulverband 
Baden-Württemberg, dem Landesmedienzentrum Baden-Würt-
temberg und dem Netzwerk Sii statt. Die Veranstaltung findet im 
Rahmen des Projektes gesundaltern@bw statt und wird unter-
stützt durch das Ministerium für Soziales und Integration aus 

Gesundheit

Second-hand-Laden:  
Mittwochs und donnerstags von 10.00 bis 13.00 Uhr 
Zu erreichen zu den Öffnungszeiten unter der Telefon-Nr. 0157-
5040 7530

Da derzeit wenn möglich keine Präsenztermine vereinbart wer-
den, bitte eine vorherige Anfrage unter der Nummer 07475/ 
9529243, E-Mail: hoheisel@caritas-hechingen.de  
oder Migrationsberatung: Herr Weiss, 07471/9332-14,  
E-Mail: migration@caritas-hechingen.de  
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Gesellschaft

 

Quantentechnologien – ein Blick in die 
Zukunft  
Vortrag   
Wir leben in einer Informationsgesellschaft, die alles möglich zu 
machen scheint. Schnelles Internet, Bild und Ton in höchster 
Qualität, virtuelle Realitäten, soziale Vernetzung. Aber: kommt 
da in naher Zukunft noch was nach, vielleicht etwas ganz Mäch-
tiges? Ja, da war was: Man hört doch immer mehr von Quanten-
technologien, mit denen sich völlig neue Möglichkeiten eröffnen 
sollen. Was ist das genau, was ist da dran und wie funktioniert 
diese Technologie eigentlich? 
Prof. Dr. Artur Zrenner ist Professor für Experimentalphysik an 
der Universität Paderborn. Dort gründete er das „Center for 
Optoelectronics and Photonics Paderborn”. Im Rahmen eines 
aktuellen DFG Sonderforschungsbereichs beschäftigt er sich 
mit photonischen Quantentechnologien für eine sichere 
Datenübertragung.  
Seit 2014 ist Prof.Zrenner Mitglied der Deutschen Akademie der 
Technikwissenschaften (acatech).  
Artur Zrenner ist Professor für Experimentalphysik an der Uni-
versität Paderborn.  
Kurs Nr. 1.504 
Termin: Dienstag, 13. April 
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Ort: Internet 
Dozent: Prof. Dr. Artur Zrenner 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich! 

Eva Perón – Eine argentinische Ikone  
Vortrag   
Der Peronismus prägt Argentinien bis heute. Seine bekannteste 
Repräsentantin, Eva Perón, von ihren Anhängerinnen und 
Anhängern Evita genannt, ist im kollektiven Gedächtnis des 
Landes und darüber hinaus noch immer präsent. Dazu hat das 
Musical Evita von Andrew Lloyd Webber beigetragen, das eine 
machtgierige, autoritäre Präsidentengattin zeigt, die für ihre 
Karriere über Leichen geht. Peronistinnen hingegen – und zu 
ihnen zählt die aktuelle Vizepräsidentin Cristina Fernández de 
Kirchner – verteidigen Eva Perón als „Mutter der Armen“, als 
„Märtyrerin der Unterdrückten und erste Feministin in einem 
konservativen Land, die das Frauenwahlrecht durchzusetzen 
vermochte. Der Vortrag setzt sich mit dem Aufstieg der Argenti-
nierin vom „Aschenputtel“ zu einer der einflussreichsten Frauen 
ihrer Zeit auseinander. Er erzählt, was die Faszination von Eva 
Perón ausmacht, warum sie von Gegnerinnen und Gegnern so 
gehasst wurde und welcher Mythos bis heute weiterlebt.  
Prof. Dr. Ursula Prutsch unterrichtet US-amerikanische und lat-
einamerikanische Geschichte an der LMU München. Sie 
schrieb unter anderem eine Biographie über Eva Perón, die bei 
C.H. Beck erschienen ist.  
Kurs Nr. 1.505 
Termin: Mittwoch, 14. April 
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Ort: Internet 
Dozentin: Prof. Dr. Ursula Prutsch 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich! 

Mitteln des Landes Baden-Württemberg. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.gesundaltern-bw.de. 
Kurs Nr. 3.500 
Termin: Dienstag, 20. April  
Uhrzeit: 18.00 – 19.00 Uhr 
Ort: Internet 
Dozent: Dr. Patrick Fissler, Forschungspsychologe  
Psychiatrische Dienste Thurgau 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich!

Grausamkeit, Gottesfurcht und Verzweif-
lung. König Friedrich Wilhelm I. und der 
preußische Mythos  
Vortrag  
Friedrich Wilhelm I. von Preußen, der „Soldatenkönig“ (1688-
1740), traumatisierte seinen Sohn, verprügelte seine Töchter, 
demütigte seine Beamten, verabscheute die Gelehrten, verach-
tete den Adel, verspottete die Frauen, war legendär geizig und 
detailversessen, rauchte, trank, fluchte und tobte, hielt aber 
peinlich auf Sauberkeit, Drill und strengste Frömmigkeit. Mit 
seinem bizarren Verhalten desavouierte er sämtliche Normen 
und Werte seiner Zeit. Im preußisch-deutschen Nationalmythos 
des 19. und 20. Jahrhunderts gilt er dagegen, für manche noch 
heute, als "Erzieher des deutschen Volkes zum Preußentum".  
Im Vortrag wird zwei Fragen nachgegangen: erstens, wie die 
Betroffenen damals mit dem Tyrannen umgingen, und zweitens, 
wie der extreme Deutungswandel zu erklären ist. 
Prof. Stollberg-Rilinger ist Historikerin und Rektorin des Wis-
senschaftskollegs zu Berlin. Sie ist vielfach ausgezeichnet u.a. 
mit dem Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Preis der Deutschen For-
schungsgemeinschaft.  
Kurs Nr. 1.506 
Termin: Mittwoch, 21. April 
Uhrzeit: 19.30 – 21.00 Uhr 
Ort: Internet 
Dozentin: Prof. Stollberg-Rilinger 
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich! 
 
 
 
 
 
Diese Veranstaltungen werden live gestreamt (über Zoom). 
Die Veranstaltung können Sie von zu Hause an Ihrem Computer 
mitverfolgen und mitdiskutieren. Die Zugangsdaten erhalten Sie 
rechtzeitig vor Kursbeginn. Die Livestream-Reihe "vhs wissen 
live" der vhs Erding bietet Online-Vorträge zu wichtigen aktuel-
len Themen von ausgewiesenen Expert/-innen.  
Die vhs Burladingen bietet als Partner-volkshochschule diese 
Vorträge kostenfrei an. 
Bitte melden Sie sich mit einer Emailadresse an. Sie bekommen 
den Zugangslink an diese Adresse zugesendet. Dann können 
Sie die Veranstaltung live mit Ihrem digitalen Endgerät verfol-
gen. Über ein Online-Fragetool können Sie Ihre Fragen in die 
Veranstaltung einbringen.  
 
 
Eine Anmeldung ist bis 11.00 Uhr am Vortragstag möglich! 
 
 
Technische Voraussetzungen:  
Verwendete Software: Zoom. Es ist keine Installation des Pro-
gramms vorab nötig. Die Zugangsdaten zur Veranstaltung erhal-
ten Sie rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn. Sie brauchen: 
Einen Rechner mit (stabiler) Internetverbindung, einen aktuellen 
Browser, einen Lautsprecher oder Kopfhörer. Für eine aktive 
Teilnahme sind zusätzlich nötig: ein Mikrofon (am Gerät oder 
am Headset) und eine Webcam.  
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Öffentliche Büchereien

Öffentliche Bücherei St. Fidelis  Richard-Biener-Straße 4, Burladingen, Tel. 07475/4204

Öffnungszeiten: Montag 15:30 – 16:30 Uhr • Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr 
Büchereibesuch mit Termin möglich: Ab sofort ist es möglich, die Bücherei mit Termin zu besuchen. 
Bitte melden Sie sich telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren. Das Büchereiteam ist montags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr zu erreichen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei, Gauselfingen, Ministrantenraum 
 
Im Untergeschoss der St. Peter und Paul Kirche, Tel. 07475/7351  •  Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00–17.00 Uhr 
Ab sofort ist unsere Bücherei unter Einhaltung der Hygiene-Maßnahmen wieder geöffnet. 
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Salmendingen 
 
Im Obergeschoss des Backhauses, Tel. 07126/921063. •. Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.30-18.00 Uhr, Freitag: 16.30-18.00 Uhr 
Ab sofort ist unsere Bücherei unter Einhaltung der Hygiene-Maßnahmen wieder geöffnet. 

Theater Lindenhof

Jazzmatinée mit Lukas Pfeil 
Am So. 28.03., 11 Uhr findet die nächste virtuelle Jazz-Matinée 
statt. Übertragen wird das Konzert direkt aus dem Foyer im 
Theater Lindenhof. 
 
Das vergangene Jahr wird bei den meisten Musikern wohl einen 
faden Nachgeschmack hinterlassen. Auf Grund der Coronakri-
se wurden die meisten Konzerte abgesagt, und auch abseits 
der Bühne war es kaum möglich, mit Kollegen zusammen zu 
kommen und eigene Projekte voranzubringen. Auf der anderen 
Seite bot der Lockdown die Möglichkeit, sich ohne den Zeit-
druck eines vollen Terminkalenders mit Musik zu beschäftigen; 
nicht primär ‚zweckorientiert‘ zu arbeiten, sondern die eigenen 
Vorlieben zu verfolgen, fast vergessene Alben wieder auszugra-
ben oder neue zu entdecken. 
 
Mit dem Programm ‚Current Favorites‘ präsentiert der Saxopho-
nist Lukas Pfeil jene Songs, die ihn durch die konzertfreie Zeit 

begleitet haben. Teils sind dies Stücke, 
die schon lange auf der ‚Warteliste‘ stan-
den und denen er sich nun endlich aus-
giebig widmen konnte. Teils sind es neue 
Entdeckungen, die ihn spontan inspirier-
ten. Neben Klassikern des ‚Great Ameri-
can Songbook‘ finden sich auch ‚Bossa 
Nova‘-Songs und einige weniger bekannte Kompositionen sei-
ner Jazz-Idole im Programm. 
 
Das Ergebnis ist ein charmantes und abwechslungsreiches 
Repertoire, ideal für einen beschwingten Start in den Sonntag. 
 
Online-Tickets gibt es über die Webseite des Theaters 
www.theater-lindenhof.de oder das Kartenbüro (Mo.-Fr. 10-16 
Uhr): Tel. 07126/92 93 94 oder Mail: karten@theater-linden-
hof.de

Wir  
sind  
für  
alle  
da

Beratungsstelle
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
des Zollernalbkreises 

Schloßackerstr. 82 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/93 09 17 10

Schulsozialarbeit
Schulsozialarbeit  
»Haus Nazareth« 

Albstraße 1 
72393 Burladingen 

Telefon 0 74 75/892-229

Stadtjugendpflege
Stadtjugendpflege 

Jugendzentrum 
Fehlabrücke 4 

72393 Burladingen 
Telefon 0 74 75/45 15 52

Caritas
Caritasverband  
Zollernalb e. V. 

Gutleuthausstraße 8 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/9 33 20

Bewährungshilfe
Beratungsdienst  

der Bewährungshilfe 
Dienststelle Hechingen 

Silberburgstraße 26 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/94 41 49

Kindertagespflege
Jugendförderverein 
 Zollernalbkreis e.V. 

Beratung Kinderbetreuung 
Hirschbergstraße 15 

72336 Balingen 
Telefon: 0 74 33/381671

Kreisjugendamt
Kreisjugendamt  
Sozialer Dienst 

Weilheimerstraße 17 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/93091640

Donum vitae Regional-
 verband Hohenzollern e.V.
Schwangerschaftsberatung 

Obertorplatz 10 
72379 Hechingen 

Telefon 0 74 71/62 05 00

Beratungsmöglichkeiten für Eltern, Kinder und Jugendliche
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„Weltwassertag - Wertvolle Ressource Trinkwasser“ 
Geeichte Messsysteme schaffen Transparenz bei Verbrauch und Abrechnung
Am 22. März war Weltwassertag. Das diesjährige Motto lautete 
„Valuing Water“, was so viel bedeutet wie „Wertschätzung des 
Wassers“. Damit wird der Wert des Wassers als Lebensmittel 
Nummer eins unterstrichen. 
Nicht nur in bestimmten Regionen in Afrika und Ozeanien ist 
Trinkwasser eine wertvolle, da kaum vorhandene Ressource. 
Auch bei uns in Deutschland wird Wasser immer knapper. In 
den vergangenen Jahren gab es drei Dürresommer in Folge. 
Die Pegel der Seen sanken und auch die Durchflussmengen 
von Flüssen wie dem Rhein sind drastisch gesunken. „Wasser 
ist ein kostbares Lebensmittel, deshalb geht es vor allem um 
eins: Wasser sparen! Das gilt für die Landwirtschaft, das gilt für 
den privaten Haushalt und das gilt für die Industrie", so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. 
Die öffentliche Wasserversorgung in Baden-Württemberg liefert 
jährlich über 653 Millionen Kubikmeter Trinkwasser. Der Preis 
für 1.000 Liter lag im Jahr 2020 im Durchschnitt bei 2,23 Euro 
und ist in den letzten zwanzig Jahren um zirka 70 Prozent 
gestiegen. Trotz dieser Preissteigerung und den Auswirkungen 
auf die Umwelt stieg der Wasserverbrauch pro Kopf kontinuier-
lich an. Im Jahr 2018 waren es zirka 120 Liter pro Kopf am Tag. 
„Als Grundlage zur Einsparung von Wasser braucht es 
zunächst Transparenz in der Abrechnung und im Verbrauch“, 
so Uwe Alle, Leiter des Eich- und Beschusswesen Baden-Würt-
temberg (EBBW) im Regierungspräsidium Tübingen. Mit einem 
modernen Wasserzähler, der in einem vernetzten Haushalt mit 
den anderen Verbrauchsmessgeräten über ein sogenanntes 
Smart-Meter-Gateway kommuniziert, kann so etwas realisiert 
werden.  

Damit die Verbraucherinnen und Verbraucher sich auch auf die 
Messwerte dieser Geräte verlassen können, müssen sie konti-
nuierlich geeicht werden. Dafür sorgt in Baden-Württemberg 
das Regierungspräsidium Tübingen mit seiner Abteilung 10, 
dem Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen. Hierzulande 
sind mehr als 10 Millionen Messgeräte in den Versorgungsnet-
zen eingebaut, die in regelmäßigen Abständen geeicht oder 
durch neue konformitätsbewertete Zähler ersetzt werden müs-
sen. Die Eichfrist für Wasserzähler ist gesetzlich auf sechs Jah-
re festgelegt. 
 
Hintergrundinformation: 
Als Abteilung 10 gehört der Landesbetrieb Eich- und Beschus-
swesen Baden-Württemberg zum Regierungspräsidium Tübin-
gen. Der Landesbetrieb sorgt in den Dienststellen Albstadt, 
Donaueschingen, Dornstadt, Fellbach, Freiburg, Heilbronn, Kar-
lsruhe, Mannheim, Ravensburg und Schwäbisch Hall und mit 
der Direktion in Stuttgart durch die Eichung und Prüfung von 
Messgeräten für das richtige Maß, für richtiges Messen und die 
korrekte Füllmenge von abgepackten Waren. Damit leistet er 
einen aktiven Beitrag zum fairen Wettbewerb im Handel und 
stärkt das Vertrauen der Verbraucherinnen und Verbraucher. 
Eine weitere Dienststelle stellt das Beschussamt Ulm als eine 
von sechs staatlichen Stellen in Deutschland dar, die Waffen 
und Munition prüfen, bevor diese in Umlauf kommen. In 
Deutschland ist das Beschussamt Ulm die größte Prüfstelle die-
ser Art und die einzige Einrichtung in Baden-Württemberg. 
 
Weitere Fachinformationen gibt es unter www.agme.de 

Allgemeines

Verschärfung der Infektionsschutzmaßnahmen entsprechend der  
Corona-Verordnung

Die 7-Tage-Inzidenz im Zollernalbkreis hatte letzte Woche drei 
Tage in Folge (Mittwoch, Donnerstag und Freitag) den Grenz-
wert von 50 überstiegen. Diese liegt mit Stand vom 22. März 
2021, 14 Uhr bei 82,4. Die Landkreisverwaltung hat im Detail 
das Infektionsgeschehen über das Wochenende analysiert und 
bewertet. Das Gesundheitsamt stuft dieses als diffus ein. „Die 
Coronaverordnung lässt uns hier keinen Spielraum“, so Rechts-
dezernent Georg Link. Entsprechend der aktuellen Corona-Ver-
ordnung müssen ab Mittwoch, 24. März 2021 wieder verschärf-
te Infektionsschutzmaßnahmen umgesetzt werden.  
 
In den vergangenen Tagen wurden dem Gesundheitsamt wieder 
mehr positive Coronafälle gemeldet. Der Schwerpunkt der 
Infektionen liegt nach wie vor vorwiegend im privaten Umfeld, 
seit kurzem rücken Kindergärten und Schulen erneut in den 
Fokus. Von den 156 Infektionen in der vergangenen Woche fie-
len knapp 24% auf Kinder und Jugendliche (unter 20 Jahre). 
„Mit einem Anstieg der Inzidenz haben wir gerechnet. In den 
vergangenen Tagen wurden die Schnelltestmöglichkeiten im 
Zollernalbkreis nochmal ausgebaut. Dadurch werden deutlich 
mehr asymptomatische Infektionen aufgedeckt, die in die Stati-
stik miteinfließen“, so Gesundheitsdezernentin Dr. Gabriele 
Wagner. Gleichzeitig steigt die Anzahl der nachgewiesenen 
Mutationen im Kreis und liegt aktuell bei knapp unter 50%. „Die-
se sind deutlich infektiöser und vermehrt junge Menschen sind 
davon betroffen“, so Dr. Wagner weiter.  
 
Seit Mitte März haben alle Bewohner von Pflegeeinrichtungen 
im Kreis die Erst- und Zweitimpfung erhalten. Mit den Testmaß-
nahmen und Hygienevorschriften gibt es keine Infektionen mehr 
bei den vulnerablen Personen in den Einrichtungen.  
 
Folgende Änderungen ergeben sich für den Zollernalbkreis mit 
Gültigkeit ab Mittwoch, 24. März 2021: 
 

– Schließung des Einzelhandels. „Click & Meet“ ist weiterhin 
möglich. Kunden können nach vorheriger Terminabsprache 
sich in einem festen Zeitfenster in einem Laden beraten las-
sen und einkaufen. Dabei darf nicht mehr als ein Kunde pro 
40 m² gleichzeitig anwesend sein und es muss eine medizini-
sche oder FFP2- (KN95-) Maske getragen werden.  

 
– Kontaktarmer Sport im Freien und auf Innen- und Außens-

portanlagen (keine Schwimmbäder) ist nur noch mit maximal 
5 Personen aus zwei Haushalten möglich. Kinder der beiden 
Haushalte bis einschließlich 14 Jahre werden nicht mitge-
zählt. Paare, die nicht zusammenleben, gelten als ein Haus-
halt. Kontaktarmer Sport in Gruppen von bis zu 20 Kindern 
bis einschließlich 14 Jahren ist nur im Freien möglich.  

 
– Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten, zoologischen 

und botanischen Gärten ist nur nach Voranmeldung und 
Dokumentation der Kontaktdaten erlaubt. 

 
Die entsprechende Corona-Notbekanntmachung hat die Land-
kreisverwaltung am 22. März 2021 veröffentlicht. Diese ist über 
die Homepage www.zollernalbkreis.de abrufbar. 
 
„Pauschale „Lockdowneritis“ alleine entlang des Inzidenzwertes 
ist ungesund. Daher hätten wir uns Ausnahmeregelungen für 
den Fach- und Einzelhandel, unsere Gastronomie sowie für alle 
Aktivitäten, die der Gesundheitsförderungen dienen, ge-
wünscht, sofern Hygienemaßnahmen verantwortungsbewusst 
umgesetzt werden. Wir dürfen nicht mehr Krankheiten und Kol-
lateralschäden durch die Maßnahmen riskieren als ohne“, so 
Landrat Günther-Martin Pauli.   
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„Der perfekte Ausgleich!“ (Zitat einer FSJlerin) 
Plätze frei für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Weiherschule in Hechingen
An der Weiherschule in Hechingen sind noch Plätze für ein FSJ 
(Freiwilliges Soziales Jahr) ab September 2021 frei. 
Die Weiherschule ist eine Schule für Kinder und Jugendliche mit 
besonderem Förderbedarf im Bereich der geistigen Entwicklung. 
Sie wird von ca. 80 Schülerinnen und Schülern besucht.  
Wir suchen junge Menschen (ab 16 Jahren), die Spaß am 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen haben und Lust haben, 
unsere Schülerinnen und Schüler im Unterricht, in den Pausen 
und bei Lerngängen zu unterstützen.  
Die „FSJler“ arbeiten im Team zusammen mit den Lehrkräften 
und erhalten von diesen  Einweisung und Beratung. Zum FSJ 
gehören auch verschiedene Seminare zu unterschiedlichen 
pädagogischen Themen. 
Zur Berufsorientierung kann ein FSJ sehr wertvoll sein. 

Unsere „FSJler“ sind immer mit viel Spaß und Freude bei der 
Arbeit. Sie sammeln viele Erfahrungen im Umgang mit Menschen 
und qualifizieren sich hervorragend für Bewerbungen für eine 
Ausbildung oder ein Studium. 
Ein Hospitationstag kann unverbindlich vereinbart werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Weiherschule, Tel. 
07471/3160 oder unter alexander.thomas@weiherschu-
le.de 
 
Weitere Infos gibt es auf www.weiherschule.de. 
 
Alexander Thomas 
Weiherschule Hechingen

Viele Kundinnen und Kunden des Jobcenters Zollernalbkreis 
können während der Corona-Pandemie nur online oder telefo-
nisch einen Antrag auf Arbeitslosengeld II stellen. In diesen Fäl-
len ist eine eindeutige Identitätsfeststellung der Antragstellen-
den nicht möglich. Diese muss aber zwingend nachträglich 
erfolgen. Dafür steht ab sofort bis zum 15. Juni 2021 das freiwil-
lige Online-Verfahren „Selfie-Ident“ zur Verfügung. 
 
Wer erstmalig einen Antrag beim Jobcenter Zollernalbkreis stellt, 
muss sich grundsätzlich durch Vorlage eines gültigen Ausweis-
dokumentes persönlich identifizieren. Da aufgrund der Corona-
Pandemie Termine in den Geschäftsstellen des Jobcenters 
(Balingen und Albstadt) nur in Ausnahmefällen stattfinden kann 
nun auch online die Identitätsprüfung erfolgen und dient in 
erster Linie dazu, persönliche Vorsprachen so gering wie mög-
lich zu halten. 
 
Deshalb bietet das Jobcenter Zollernalbkreis – vorerst befristet 
bis zum 15. Juni 2021 – das sogenannte „Selfie-Ident-Verfah-
ren“ an. Damit kann die notwendige Identitätsprüfung ohne per-
sönliches Erscheinen über ein Handy oder Tablet sowie Inter-
netzugang erfolgen. Alle Kundinnen und Kunden, die das 
Selfie-Ident-Verfahren nutzen können, bekommen ein Schreiben 
vom Jobcenter. 
Das Angebot, am Selfie-Ident-Verfahren teilzunehmen, ist freiwil-
lig. Die Nichtnutzung hat keine Auswirkungen auf die Ansprüche 

und Rechte der oder des Betroffenen. Sollten sich Kundinnen 
und Kunden dagegen entscheiden, erhalten sie einen Brief von 
ihrem Jobcenter, mit dem sie sich auf herkömmliche Art identifi-
zieren können. Sie werden dann zu einem Termin eingeladen, 
sobald die pandemische Lage es zulässt.  
 
Schutz der persönlichen Daten garantiert 
Zitat optional GF Jobcenter oder Dr. Markus Schmitz, General-
bevollmächtigter der BA: „Das Selfie-Ident-Verfahren ermöglicht 
es Kundinnen und Kunden, rund um die Uhr und ohne persönli-
ches Erscheinen in der Dienststelle ihre Identifizierung nachzu-
holen. Der Schutz der personenbezogenen Daten hat für uns 
höchste Priorität. In Kooperation mit unserem Partnerunterneh-
men garantieren wir eine sichere Verarbeitung der Personenda-
ten.“ 
 
Prozess der Online-Identifizierung 
Für die Online-Identifizierung brauchen die Kundinnen und Kun-
den drei Dinge: erstens ein App-fähiges Gerät mit Kamera 
(Smartphone, Tablet), zweitens eine stabile Internetverbindung 
und drittens ein gültiges Ausweisdokument (deutscher Personal-
ausweis oder elektronische Reisepass mit Chip). 
Über einen QR-Code auf dem Kundenanschreiben bzw. durch 
Aufruf der im Schreiben benannten Internetseite erhalten sie 
weitere Informationen zum Verfahren.  

Identitätsprüfung beim Jobcenter per „Selfie-Ident“

Zollern-Alb-Bahn 1: Schienenersatzverkehr vom 27. März bis 11. April 2021

Betroffen sind die Abschnitte Tübingen – Dußlingen bezie-
hungsweise Tübingen – Hechingen 
 
Am Wochenende 27./28. März 2021 sowie von Gründonnerstag 
bis einschließlich Ostermontag, 1. bis 5. April 2021, finden im 
Tübinger Hauptbahnhof umfangreiche Gleisbauarbeiten statt. 
Deshalb müssen die Züge des Verkehrsbetriebs Hohenzolleri-
sche Landesbahn der Südwestdeutschen Landesverkehrs-AG 
(SWEG) sowie die Züge der DB Regio AG auf der Zollern-Alb-
Bahn 1 im Abschnitt Tübingen – Dußlingen, vereinzelt auch bis 
Hechingen, an den genannten Tagen ausfallen und werden im 
Abschnitt bis Dußlingen durch einen Schienenersatzverkehr 
(SEV) mit Bussen ersetzt.  
Von Dienstag bis einschließlich Sonntag, 6. bis 11. April 2021, 
finden ebenfalls im Tübinger Hauptbahnhof umfangreiche 
Gleisbauarbeiten statt. Zusätzlich wird noch zeitgleich eine 
neue Brücke zwischen Mössingen und Bad Sebastiansweiler-
Belsen eingeschoben. Deshalb müssen die Züge des SWEG-
Verkehrsbetriebs Hohenzollerische Landesbahn sowie die Züge 
der DB Regio AG auf der Zollern-Alb-Bahn 1 im Abschnitt 
Tübingen – Hechingen im genannten Zeitraum ausfallen und 
werden durch SEV-Busse ersetzt.  
Die SEV-Busse fahren von folgenden Haltestellen ab: Tübingen 
Hauptbahnhof Süd, Tübingen-Derendingen Feuerhägle, Dußlin-
gen Bahnhof, Nehren Daimlerstraße, Mössingen Busbahnhof/ 
Nord, Bad Sebastiansweiler-Belsen B27, Bodelshausen Bahn-
hof und Hechingen Bahnhof. 

Die Busse benötigen für die Fahrstrecke mehr Zeit als die Züge, 
sodass die gewohnten Anschlüsse nicht immer erreicht werden 
können. Die Reiseverbindungen sollten daher unbedingt vor 
Fahrtantritt überprüft werden.  
Die Fahrgäste werden gebeten, sich vorab die Fahrkarten an 
den Automaten an den Bahnhöfen und den üblichen Verkaufs-
stellen zu kaufen. In den SEV-Bussen können keine Fahrschei-
ne verkauft und es können keine Fahrräder befördert werden. 
Zur Information der Fahrgäste gibt die SWEG Flyer heraus, die 
kostenlos an den bekannten Stellen erhältlich sein werden. Die 
detaillierten Fahrpläne sind darüber hinaus auf Aushängen an 
den Bahnsteigen zu finden sowie im Internet unter 
www.sweg.de, www.hzl-online.de, www.efa-bw.de und 
www.bahn.de. Telefonische Auskünfte erteilt der SWEG-Ver-
kehrsbetrieb Hohenzollerische Landesbahn unter 0 74 71/18 
06 11 oder der DB Regio-Kundendialog unter 07 11/20 92 70 
87. 
 
Über das Unternehmen 
Die SWEG ist ein Unternehmen mit Hauptsitz in Lahr/Schwarz-
wald, das in Baden-Württemberg und teilweise angrenzenden 
Gebieten Busverkehr im Stadt- und Überlandverkehr sowie 
Schienengüter- und Schienenpersonennahverkehr betreibt. Im 
Jahr 2018 ist die Verschmelzung der Hohenzollerischen Lan-
desbahn (HzL) mit Sitz in Hechingen zur Südwestdeutschen 
Landesverkehrs-AG vollzogen worden. Bei der SWEG arbeiten 
mehr als 1300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
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Kreisimpfzentrum: Impfungen mit AstraZeneca
Das Ministerium für Soziales teilte am 18. März 2021 mit, dass 
Coronaschutzimpfungen mit dem Impfstoff von AstraZeneca ab 
sofort wieder durchgeführt werden können. Baden-Württem-
berg folgt damit der neuen Entscheidung der Europäischen 
Arzneimittelbehörde EMA über die Zulassung des Impfstoffes. 
Alle Impftermine mit AstraZeneca im Kreisimpfzentrum in Meß-
stetten finden somit ab Samstag, 20. März 2021 wieder regulär 
zu den gebuchten Uhrzeiten statt. Diese Personen werden dar-
über heute per E-Mail oder telefonisch benachrichtigt. Termine 
für den heutigen Freitag wurden zwar abgesagt, da die offizielle 
Information zu der erneuten Zulassung erst sehr spät eingegan-
gen ist. „Personen, denen es kurzfristig möglich ist, ihren heu-
tigen Termin wahrzunehmen, dürfen zu der gebuchten Uhrzeit 
ins Impfzentrum kommen“, so Stefan Hermann, Leiter des Krei-
simpfzentrums.  
 
Für die Personen, denen dies nicht möglich ist bzw. die von der 
Terminabsage der letzten drei Tagen betroffen sind, wird es 
individuelle Lösungen für einen Ersatztermin geben. Es ist 
geplant, das Defizit zeitnah durch Ausweitung der Schichtzeiten 
vor allem am Wochenende wieder aufzuholen sofern entspre-

chende Impfstoffmengen geliefert werden. Das Kreisimpfzen-
trum wird diese Personengruppe Anfang nächster Woche infor-
mieren und bittet bis dahin um Geduld.  
 
In der vergangenen Woche (Dienstag, Mittwoch, Donnerstag) 
sind rund 450 Impftermine im Kreisimpfzentrum in Meßstetten 
ausgefallen.  
 
Das Sozialministerium informiert, dass die zentrale Terminver-
gabe vorerst weiterhin geschlossen bleibt. Die Termine, die zur-
zeit verfügbar sind, werden zunächst den Menschen auf der 
Warteliste angeboten, also Menschen über 80 und über 65 aus 
den besonders gefährdeten Berufsgruppen der ersten Priorität. 
Sobald diese Personen einen Termin erhalten haben, wird die 
zentrale Terminvergabe wieder freigeschaltet. Dies wird der 
Öffentlichkeit dann breit kommuniziert. 
  
Bis 18. März 2021 sind insgesamt 13.734 Impfungen – davon 
10.490 Erst- und 3.244 Zweitimpfungen durch das Kreisimpf-
zentrum durchgeführt worden.  

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.
DRK-Gymnastik fällt bis auf weiteres aus. Aufgrund der aktuel-
len Situation der Covid-19 – Pandemie und der weiter steigen-
den Infektionszahlen hat sich der DRK-Kreisverband Zollernalb 
e.V. entschlossen, alle DRK-Gymnastik-Gruppen bis auf weite-
res abzusagen. Wir bitten für diese präventive Maßnahme betr. 
der Risikogruppen um Verständnis. Gerne können Sie mit Ihrem 
Anliegen mit uns telefonisch oder per E-Mail Kontakt aufneh-
men. Tel.: 07433 / 9099 843 oder elvira.bruenle@drk-zoller-
nalb.de. 
DRK-Kleiderladen: Wir freuen uns, Sie ab Montag, den 
15.03.2021 wieder zu unseren üblichen Öffnungszeiten will-
kommen zu heißen. Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund der 
Hygienevorschriften nur 10 Personen zur selben Zeit im Klei-
derladen aufhalten dürfen. Ebenso bitten wir Sie darum, 
während des gesamten Aufenthalts eine Mund- und Nasenmas-
ke zu tragen. 
Sobald der Inzidenzwert 3 Tage in Folge bei über 50 liegt, sind 
wir gezwungen den Kleiderladen wieder zu schließen. Wir kön-
nen Sie dann über die Möglichkeit „Click&Meet“ bedienen. 
„Click&Meet“-Termine können Sie unter der Mobilrufnummer: 

0173 6924783 täglich von Montag – Freitag zwischen 09:00 – 
11:00 Uhr vereinbaren. Gerne nehmen wir ab sofort wieder tolle 
gespendete Bekleidung an. Ihr Kleiderladen-Team freut sich auf 
Ihren Besuch! 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie 
mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken 
oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie auf der 
Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in 
Anspruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet 
Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro 
im Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtli-
che Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen 
Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugs-
fähig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 
9099 816 oder unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerder-
mitglieder. Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das 
Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 
SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ 
sowie Name und Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen 
Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen umgehend zu.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Corona-Tests: In welchen Fällen zahlt die Krankenkasse?
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten für Corona-Tests, 
wenn ein zugelassener Vertragsarzt entscheidet, dass ein Test 
notwendig ist bzw. durchgeführt werden muss. 
 
Dies regelt die seit dem 8. März geltende Corona-Testverord-
nung. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt 
in diesen Fällen die Behandlungs- und Laborkosten. Versicher-
ten entstehen keine zusätzlichen Kosten. Die Leistungen wer-
den über die elektronische Gesundheitskarte abgerechnet. Ein 
kostenloser Test ist auch möglich, wenn die Corona-Warn-
App  über ein erhöhtes Risiko informiert. Kosten für selbstbe-
schaffte Schnelltests können von der LKK nicht erstattet wer-
den. 
 
Zwei Testverfahren 
Es gibt aktuell zwei Testverfahren für den Nachweis von Coro-
na-Viren: den PCR-Test und den Schnelltest (Antigentest). Mit 
beiden wird untersucht, ob die Testperson Corona-Viren in sich 
trägt, die an andere Personen übertragen werden könnten. 
Beim PCR-Test wird ein Abstrich aus dem Nasen-Rachenraum 
ans Labor geschickt. Dieses Verfahren gilt als sehr genau und 
zuverlässig. Das Ergebnis gibt es in der Regel nach rund 24 
Stunden. 
Beim Schnelltest wird der Abstrich ebenfalls dem Nasen-
Rachenraum entnommen. Dieser wird in eine Flüssigkeit gege-
ben und auf einen Teststreifen geträufelt. Das Ergebnis gibt es 
hier bereits nach circa 15 bis 20 Minuten. 

Kostenlose Schnelltests 
Allen Bürgerinnen und Bürgern steht mindestens einmal pro 
Woche ein kostenloser Schnelltest inklusive Bescheinigung des 
Testergebnisses zu. Sie werden von den Testzentren der Län-
der, Kommunen, beauftragten Dritten oder niedergelassenen 
Ärzten durchgeführt. Die Kosten hierfür trägt der Bund. Nach 
einem positiven Schnelltest hat die getestete Person einen 
Anspruch auf eine bestätigende Testung mittels PCR-Test. Die-
se Kosten werden über die elektronische Gesundheitskarte 
abgerechnet. 
 
Selbstbeschaffte Schnelltests 
Schnelltests können auch über das Internet, im Handel und in 
Apotheken erworben werden. Die Kosten für selbstbeschaffte 
Schnelltests kann die LKK nicht übernehmen. Beim Kauf von 
Selbsttests sollte unbedingt darauf geachtet werden, dass die-
se auf der Liste des Bundesinstituts für Arzneimittel und Medi-
zinprodukte stehen – denn nur solche sind zuverlässig geprüft 
und entsprechen den Vorgaben des Paul-Ehrlich-Instituts und 
des RKI. 
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ENTGELT FÜR DARLEHENS-KONTOAUSZUG RECHTSWIDRIG
Verbraucherzentrale klagt am LG Konstanz erfolgreich gegen 
Sparkasse Hegau-Bodensee 
• In ihren Immobiliendarlehensverträgen hat die Sparkasse 

Hegau-Bodensee 20 Euro für einen Darlehensjahreskonto-
auszug verlangt 

• Aus Sicht der Verbraucherzentrale wälzt die Sparkasse damit 
rechtswidrig Kosten auf Verbraucher:innen ab, die sie selbst 
tragen muss 

• Ähnliche Klauseln werden nach Beobachtung der Verbrau-
cherzentrale in zahlreichen Verträgen verwendet 

 
Die Sparkasse Hegau Bodensee darf für einen Darlehensjah-
reskontoauszug kein Entgelt berechnen. Das hat das Landge-
richt Konstanz nach einer Klage der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg entschieden (LG Konstanz vom 
22.01.2021, Az. T 5 O 68/20, nicht rechtskräftig). Die Verbrau-
cherzentrale hatte eine entsprechende Preisklausel in Immo-
biliendarlehensverträgen beanstandet. Das Landgericht 
schloß sich der Auffassung der Verbraucherzentrale an, 
wonach das Kreditinstitut mit der Entgeltkausel Aufwand für 
Tätigkeiten auf seine Kund:innen abwälzt, die es aus eigenem 
Interesse erbringt. 
20 Euro pro Jahr für einen Jahreskontoauszug des Darlehens-
kontos. So viel verlangte die Sparkasse Hegau-Bodensee in 
ihren Darlehensverträgen zur Immobilienfinanzierung. „Verbrau-
cher:innen sollen für diesen Kontoauszug bezahlen, auch wenn 
sie ihn nicht bestellt haben und dafür keinerlei Verwendung 
haben. Die Sparkasse wälzt damit den Aufwand für die Abrech-
nung, den sie in eigenem Interesse erbringt, auf Kunden ab und 
kassiert zusätzlich zum Zinssatz ein extra Entgelt,“ sagt Niels 
Nauhauser von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Die Verbraucherzentrale mahnte die Sparkasse nach einer Ver-

braucherbeschwerde ab. Da diese keine Unterlassungser-
klärung abgeben wollte, ging der Fall vor das Landgericht Kon-
stanz. Dieses untersagte der Bank, die Klausel weiter zu nutzen, 
weil die Kunden dadurch unangemessen benachteiligt würden. 
Die Klausel sei damit unwirksam. 
Rechtsstreit von grundlegender Bedeutung 
Es handelt sich um eine Klausel, die in Muster-Vertragsformula-
ren von Sparkassen bundesweit enthalten ist. Die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg strebt eine höchstrichterliche 
Klärung an. Das OLG Frankfurt am Main (Az. 3 U 72/13) hatte 
die Klausel „Kosten für Darlehensauszug von zur Zeit EUR 
15,34 jährlich“ nach Klage des Verbraucherzentrale Bundesver-
bands für unwirksam befunden, zu einem Urteil des Bundesge-
richtshofes kam es aber nicht, weil die in diesem Verfahren ver-
klagte Sparkasse die Revision zurückgenommen hatte. 
„Wir begrüßen das aktuelle Urteil des Landgerichts Konstanz 
und unterstützen Verbraucher:innen mit Rechtsberatung und 
Musterbrief, um ihnen zu Ihrem Recht zu verhelfen und die zu 
Unrecht kassierten Gebühren zurückzuerhalten“, so Nauhauser. 
Betroffene können mit Bezug auf die Urteile des LG Konstanz 
(Az. T 5 O 68/20) und OLG Frankfurt (Az. 3 U 72/13) ihre Spar-
kasse mit einem Musterbrief auffordern, die bereits bezahlten 
Entgelte zu erstatten. Nach Beobachtung der Verbraucherzen-
trale wird die beanstandete Klausel in zahlreichen Darlehens-
verträgen der Sparkassen verwendet. Den Musterbrief können 
daher auch Verbraucher:innen verwenden, die aufgrund einer 
vergleichbaren Klausel für den jährlichen Darlehenskontoaus-
zug bei anderen Sparkassen bereits gezahlt haben. 
 
LINKS ZUM THEMA 
• Musterbrief: www.vz-bw.de/node/58208 
• Zum Urteil: www.vz-bw.de/node/58052

Tipps für Sanierungswillige von Experten –  
Kostenfreie Online-Veranstaltung am 31. März
Zukunft Altbau berät zu Sanierungseinstieg, Förderung und 
Energieberatung 
Wie können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer ihre 
Immobilie fit für die Zukunft machen? Antworten auf diese 
Frage erhalten Sanierungswillige auf einer digitalen Info-Ver-
anstaltung am 31. März 2021 ab 18 Uhr. Veranstalter des 
kostenfreien und firmenneutralen Online-Seminars ist das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau. Während des Semi-
nars erhalten die Eigentümer Informationen, wie sie eine 
Sanierung am besten angehen und was es alles zu beachten 
gilt. Das Team von Zukunft Altbau informiert auch über aktu-
elle Fördermittel – sie sind seit diesem Jahr so hoch wie nie. 
Zudem erfahren Teilnehmende, wie qualifizierte Energiebera-
terinnen und Energieberater eine Sanierung fachlich begleiten 
und wie Sanierungswillige einen passende Experten in der 
Nähe finden. Die Veranstaltung dauert 90 Minuten und ist ein-
fach per Link zugänglich. Eine Anmeldung ist bis zum 29. März 
2021 möglich unter  
www.zukunftaltbau.de/veranstaltungen/endkundenseminar-
online-03-2021/. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an  
beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
„Der erste Schritt in eine Gebäudesanierung ist oft der schwie-
rigste“, weiß Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Deshalb 
erklären wir auf der Info-Veranstaltung, worauf es am Anfang 
ankommt, um ein solches Projekt geschickt anzugehen.“ Das 
Web-Seminar richtet sich speziell an Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer, die sich informieren möchten oder bereits 
eine konkrete Sanierung planen. Die Experten richten ihr 
Augenmerk dabei sowohl auf Gesamtsanierungen als auch auf 
Einzelmaßnahmen, wie einen Heizungstausch, eine Wärmedäm-
mung oder moderne Fenster. „Häufig lassen sich bereits mit 
einzelnen Schritten unnötige Wärmeverluste, hohe Energieko-
sten und CO2-Emissionen verringern. Wichtig ist, sich in jedem 
Fall vor Baubeginn zu informieren und beraten zu lassen“, 
betont Frank Hettler. 

Optimalen Sanierungszeitpunkt nutzen 
Das Wohnhaus zukunftsfähig zu machen, lohnt sich im Moment 
besonders. Denn mit der Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) ist die staatliche Unterstützung seit Jahresbeginn so 
gut wie nie zuvor. Kombiniert mit regionalen Förderprogrammen 
sind bis zu 60 Prozent der anrechenbaren Investitionskosten 
förderfähig. 
Energetische Sanierungsmaßnahmen reduzieren den Energie-
verbrauch eines Gebäudes bis zu 90 Prozent, lassen den Wert 
der Immobilie steigen und verbessern den Wohnkomfort. Sie 
schonen außerdem das Klima und den Geldbeutel. Wer 
gedämmt hat und erneuerbare Energien nutzt, ist darüber hin-
aus nicht oder weniger stark von der in diesem Jahr gestarteten 
CO2-Bepreisung und den damit verbundenen Mehrkosten 
betroffen. 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäudeen-
ergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kosten-
frei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der 
KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
umgesetzt. 
 
Ansprechpartner Pressearbeit 
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting GmbH, 
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, 
Tel. +4976138 09 68-23, vartmann@solar-consulting.de, 
www.solar-consulting.de 
 
Ansprechpartner Zukunft Altbau  
Susann Quasdorf-Kirchberg, Veranstaltungs- und Projektma-
nagement, 
Zukunft Altbau, Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart, 
Tel. +49 711 489825-12, 
susann.quasdorf-kirchberg@zukunftaltbau.de, www.zukunftalt-
bau.de
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BAFA-Zuschuss jetzt auch für austauschpflichtige Heizungen möglich 
Förderbedingungen beim Wechsel alter Heizkessel verbessert
Zukunft Altbau: Finanzieller Anreiz für klimafreundliche Hei-
zungen 
Heizkessel müssen laut Gebäudeenergiegesetz nach 30 Jah-
ren Betrieb ausgetauscht werden. Wenn Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer diese Frist bislang überschritten, 
blieben ihnen beim Einbau einer neuen Heizung Bundesför-
dermittel verwehrt. Seit diesem Jahr ist das anders: Zuschüs-
se sind nun auch für austauschpflichtige Ü-30-Kessel möglich. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Die Förderbedingung hat sich mit der Einführung der „Bun-
desförderung für effiziente Gebäude (BEG)“ am 1. Januar 
2021 geändert. Der Tausch der alten Heizung gegen ein kli-
mafreundliches Modell wird mit 20 bis 50 Prozent bezuschus-
st. Wie hoch die Förderung ausfällt, hängt von der Art der neu-
en Heizung ab. „Wer vom Betriebsverbot betroffen ist, hat 
durch die Neuregelung Glück gehabt. Mit der Förderung wird 
der Tausch der alten Heizung jetzt finanziell viel attraktiver“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Das gilt allerdings nur 
für den Einbau von Heizungen, die mit erneuerbaren Energien 
versorgt werden. 
 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 
 
Rund zwei bis drei Millionen Heizungen in Deutschland dürften 
älter als 30 Jahre alt sein, schätzen Experten. Sie sind in der 
Regel so ineffizient, dass sie nicht nur das Klima, sondern auch 
den Geldbeutel belasten. Es gilt daher ein Betriebsverbot für Ü-
30-Heizungen. In diesem Jahr müssen alle vor 1991 eingebau-
ten Heizungen ausgetauscht werden. Ausnahmen gelten für 
Niedertemperatur-Heizkessel und Brennwertkessel sowie für 
Heizungen mit einer Nennleistung von weniger als vier oder 
mehr als 400 Kilowatt. Auch wer seine Wohnung in einem 
Gebäude mit weniger als drei Wohneinheiten seit dem 1. Febru-
ar 2002 selbst bewohnt, darf die Heizung weiter betreiben. 
 
Förderung so hoch wie nie 
Für den Klimaschutz ist es wichtig, die alten Wärmeerzeuger 
durch möglichst CO2-arme Anlagen zu ersetzen. Die Förderung 

des zuständigen Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) setzt dazu nun auch für austauschpflichtige Hei-
zungen wichtige finanzielle Anreize. Für sie gelten ab sofort die 
gleichen Fördersätze wie für Heizungen, die nicht von der Aus-
tauschpflicht betroffen sind. Eine Gasheizung, die für die Ein-
bindung erneuerbarer Energien vorbereitet ist, wird mit 20 Pro-
zent gefördert. Bei Gas-Hybridheizungen und Solarthermie- 
anlagen sind es 30 Prozent der Investitionssumme. Wer auf eine 
Wärmepumpe, eine Biomassenanlage oder eine Erneuerbare-
Energien-Hybridheizung setzt, kann mit einer Förderhöhe von 
35 Prozent rechnen. Zusätzlich zu den Fördersätzen für die Hei-
zung gewährt das BAFA eine Austauschprämie in Höhe von 
zehn Prozentpunkten, wenn Hauseigentümer ihre Ölheizung 
ersetzen. Außerdem gibt es noch eine Energieberatungsprämie 
von fünf Prozentpunkten, der sogenannte iSFP-Bonus. Maximal 
sind also 50 Prozent Förderung möglich.  
 
Heizungstausch kann auch schon nach 20 Jahren sinnvoll 
sein  
„Der Umstieg auf nachhaltiges Heizen wird so stark gefördert 
wie nie“, sagt Frank Hettler und rät gleichzeitig davon ab, mit 
dem Kesseltausch bis zum Betriebsverbot zu warten: „Bereits 
ab einem Alter von 20 Jahren kann sich der Wechsel zu einem 
modernen Wärmeerzeuger lohnen. Der Heizungswechsel sollte 
gut geplant und passend zum Gebäude sein. Unterstützung 
dabei bieten Gebäudeenergieberater.“  
 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder www.face-
book.com/ZukunftAltbau. 
 
Förderung für den Heizkesseltausch 
Der Eintausch alter Heizungen wird im Rahmen der BEG-Einzel-
maßnahmen bezuschusst. Informationen dazu gibt es bei 
Zukunft Altbau oder auf der Website des BAFA unter der Rubrik 
Energie.  
 
www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Woh
ngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_wae
rmeerzeugung_node.html

Zollernalb Klinikum bietet online Beikosteinführungskurse für junge Eltern
Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir wieder online Bei-
kosteinführungskurse für junge Eltern an.  
 
Die kostenlosen Kurse rund um das Thema Beikost klären Fra-
gen wie zum Beispiel „Wann ist der richtige Zeitpunkt Beikost in 
den Speiseplan des Kindes zu integrieren?“ oder „Wann darf 
das Baby essen und trinken?“. Außerdem werden auch prakti-
sche Tipps vermittelt, wie die Nahrungsumstellung des Kindes 
von Milchnahrung auf feste Nahrung problemlos gelingen kann.  
Elvira Kalbacher (Diätassistentin, Ernährungsberatertin DGE, 
BeKi-Referentin der Landesinitiative Bewusste Kinde-
rernährung) klärt diese und viele weitere Fragen mit Ihnen. 
 
Die ca. 90-minütigen Kurse finden im Rahmen der Landesinitia-
tive, Bewusste Kinderernährung, kostenfrei jeweils um 9:30 Uhr 
statt.  

Wir bitten um eine rechtzeitige Anmeldung unter der E-Mail: 
elvira.kalbacher@zollernalb-klinikum.de. Nach der Anmeldung 
erhalten die Teilnehmer einen Link für die Teilnahme.  
 
Folgende Termine werden in diesem Jahr (vorläufig online) 
angeboten: 
 
20.05.2021 
22.07.2021 
23.09.2021 
25.11.2021 
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Wirtschaftsministerium schreibt Innovationspreis des Landes aus
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Gerade unsere zahlreichen 
kleinen und mittleren Unternehmen im Land haben großes 
Innovationspotential und tragen mit ihrer Kreativität und 
ihrem Mut zu Veränderungen maßgeblich zur Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts bei“ 
„In diesen herausfordernden Zeiten ist es für unsere Unter-
nehmen wichtiger denn je, innovative Ideen voranzutreiben, 
umzusetzen und auf den Markt zu bringen. Gerade unsere 
zahlreichen kleinen und mittleren Unternehmen im Land 
haben großes Innovationspotential und tragen mit ihrer Krea-
tivität und ihrem Mut zu Veränderungen maßgeblich zur Stär-
kung des Wirtschaftsstandorts Baden-Württemberg bei. Die-
sen hervorragenden Beispielen für Innovationen wollen wir 
auch in diesem Jahr wieder eine Bühne geben“, sagte Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (1. 
Februar) anlässlich des Starts der diesjährigen Ausschrei-
bung.  
Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg (Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis) werden unkonventionelle, technologieoffe-
ne Ideen und deren Umsetzung für innovative Produkte, Verfah-
ren oder Dienstleistungen mittelständischer Unternehmen 
geehrt. Baden-Württemberg steht bei den Investitionen für For-
schung und Entwicklung (FuE) mit 27,9 Millarden Euro deutsch-
landweit an der Spitze. Knapp 84 Prozent davon wird allein 
durch die Wirtschaft des Landes erbracht. Die Unternehmen 
des Landes stemmen gut ein Drittel der bundesweiten FuE-Aus-
gaben der Wirtschaft. 
Der Innovationspreis des Landes wird in diesem Jahr bereits 
zum 37. Mal verliehen und steht damit in einer langen Tradition. 
Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem früheren Wirt-
schaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926–1984) gewidmet. Mit 

dem Preis werden seit 1985 kleine und mittlere Unternehmen 
für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung neuer Produk-
te und technischer Verfahren oder bei der Anwendung moder-
ner Technologien ausgezeichnet. 
Ergänzend dazu lobt die MBG Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft wieder einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro 
aus, der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 
 
Weitere Informationen 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2021 über das Online-
Bewerbungsportal eingereicht werden. An dem Wettbewerb 
können teilnehmen: 
- Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, 
- mit einem Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und 
- mit Sitz in Baden-Württemberg. 
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus 
Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, 
besonderer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem 
wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise werden am 16. 
November 2021 feierlich im Rahmen einer öffentlichen Preisver-
leihung verliehen. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Ausschreibungsun-
terlagen mit den Kriterien sowie den Link zur Online-Bewer-
bung gibt es im Internet hier oder bei den Handwerks-, Indu-
strie- und Handelskammern und dem Patent- und Marken- 
zentrum Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Stutt-
gart. 
Einen Rückblick auf die Online-Preisverleihung 2020 und die 
Preisträgerinnen und -träger der Vorjahre sowie weitere Infor-
mationen finden Sie unter: www.innovationspreis-bw.de  

Kreisimpfzentrum Meßstetten: Ausgefallene Impftermine werden nachgeholt
Durch den Impfstopp in der vergangenen Woche sind rund 500 
Termine im Kreisimpfzentrum (KIZ) in Meßstetten ausgefallen – 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag. Trotz der späten offiziellen 
Information der Wiederaufnahme der Impfungen konnten am 
Freitag über die Hälfte der gebuchten Termine durchgeführt 
werden. Seit Samstag herrscht wieder Normalbetrieb mit täglich 
weit über 300 Impfungen.  
 
Alle Personen, die von der Terminabsage der vorherigen Tage 
betroffen waren, wurden mittlerweile vom KIZ mit einem Ersatz-
termin kontaktiert. Eine Vielzahl der Termine wird kommenden 
Samstag, 27. März 2021 nachgeholt.  
 
Die vom Land eingeführte Warteliste für Bürger über 80 Jahren 
und über 65 Jahren aus Berufsgruppen aus der ersten Priorität 
wurde nun vor wenigen Tagen zur Abarbeitung an das Krei-
simpfzentrum übergeben. „Wir hatten schon vor längerer Zeit 
unsere Unterstützung bei der Bearbeitung angeboten“, so Ste-
fan Hermann, Leiter des Kreisimpfzentrums. Insgesamt waren 
dort rund 1.700 Namen aufgelistet. Die Mitarbeiter sind seither 
dran, entsprechende Termine zu vereinbaren. „Wir haben sofort 
losgelegt und konnten die Liste innerhalb kürzester Zeit zur 
Hälfte abarbeiten“. 

Bis für alle Personen auf der Liste ein Termin vereinbart werden 
konnte und feststeht, wie viel Impfstoff das Kreisimpfzentrum für 
die nächste Woche geliefert bekommt, können nur wenige neue 
Termine für das offizielle Anmeldeportal (Tel. 116 117 oder unter 
www.impfterminservice.de) eingestellt werden. Die offizielle 
Freischaltung vonseiten des Sozialministeriums ist für kommen-
den Freitag anvisiert. Die Landkreisverwaltung informiert, 
sobald wieder deutlich mehr Termine veröffentlicht werden.  
  
Drei Hinweise für das Kreisimpfzentrum:  
- Aktuell erhalten nur impfberechtigte Personen eine Impfung. 

Eine Übersicht hierzu findet sich auf der Seite des Sozialmini-
steriums (https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/ 
de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-
hygiene/informationen-zu-coronavirus/impfberechtigt-bw/) 

- Personen können erst pünktlich zum vereinbarten Termin in 
das Kreisimpfzentrum eingelassen werden.  

- Die Impflinge werden gebeten, sich passend zu kleiden, dass 
die entsprechende Impfstelle am Oberarm leicht zugänglich 
ist. 

Aus den Stadtteilen

Fundbüro  
1 Hörgerät gefunden bei der Apotheke.

Burladingen Gauselfingen

Sprechzeiten Ortsvorsteherin 
Ab April ändern sich die Sprechzeiten der Ortsvorsteherin wie 
folgt: Der Montagabend entfällt. Die Ortsvorsteherin ist zusätz-
lich nach vorheriger Terminabsprache jeden ersten Samstag im 
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr für Sie da: 
3. April, 8. Mai, 5. Juni, 3. Juli 2021. 
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Melchingen

Aus dem Standesamt 

Sterbefall 
16.03.2021 Herr Günther Heinrich, Mittelhofenstraße 32, 

verstorben in Reutlingen 
 

Fundamt 
Auf der Ortschaftsverwaltung wurde folgende Fundsache abge-
geben: 
1 Schlüssel (+ kleine Taschenlampe am Schlüsselring) / Fund-
tag: 15.03.2021 / Fundort: Fußweg Heintal 
 

Absicherung des Radweges zwischen Erpfbrücke und Lau-
chertbrücke auf Gemarkung Stetten 
Um die Sicherheit der vielen Radfahrer zu verbessern, hat der 
Ortschaftsrat Stetten beschlossen im Bereich der Erpfbrücke 
eine Barriere für Autofahrer anzubringen. Diese Barriere und 
ein entsprechendes Sackgassenschild an der Lauchertbrücke 
werden in Kürze angebracht. Somit ist eine Zufahrt zu den land- 
und forstwirtschaftlichen Grundstücken in diesem Bereich nur 
noch über die Einfahrt an der Lauchertbrücke möglich.   
Schon jetzt möchten wir uns bei all denen bedanken, die durch 
das in Kauf nehmen dieser Beeinträchtigung zur Erhöhung der 
Sicherheit des Fußgänger- und Fahrradverkehrs beitragen. 

Die Sprechzeiten der Sekretärin entfallen   voraussichtlich bis 
zum 21.04.21. 
Die Sprechzeiten der Ortsvorsteherin finden wie gewohnt statt. 

Grüngutplatz 
Der Grüngutplatz ist an folgenden Samstagen von 08:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet: 
10. April 2021  
24. April 2021 
Bei schlechter Witterung bzw. geschlossener Schneedecke 
bleibt der Grüngutplatz geschlossen. 

ELR-Fragebögen 
Die Stadt Burladingen verschickt gerade Fragebögen zum ELR 
(Entwicklung ländlicher Raum). Dieses Projekt ermöglicht hohe 
Förderungen für private und städtische (kommunale)Projekte. 
Wir können über diese ELR Fördergelder für wichtige Projekte 
bekommen- sollte Burladingen Schwerpunktgemeinde werden. 
Der Ortschaftsrat arbeitet mit Hochdruck daran alle dafür not-
wendigen Daten zu erfassen. 
Aber es ist enorm wichtig, dass auch die Fragebögen von den 
Gauselfinger Bürgern beantwortet und an die Stadt geschickt 
werden. Das zeigt das Interesse und natürlich auch die Notwen-
digkeit. Deshalb meine Bitte an alle Gauselfinger/innen: 
Füllt die Fragebögen aus und lasst sie der Stadt oder der Ort-
schaftsverwaltung zukommen. Denn wir wollen doch alle das es 
Gauselfingen so gut wie möglich ergeht. 
Vielen Dank im Vorraus . 
Silvia Entress 

Ringingen

Aus dem Standesamt 

Geburt 
06.03.2021 Lia Maichle geboren in Balingen.  

Eltern: Kevin Maichle und Natalie Maichle, geb. 
Braun, Hohenzollernweg 10, Ringingen. 

Sterbefall 
15.03.2021 Josef Pfister, Helschlochstraße 11,  

verstorben in Ringingen. 

Salmendingen

Gemeindebackhaus Backtermine 
Unter Einhaltung der entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen: 
Zutritt ist nur mit Mund-Nasen-Schutz erlaubt. Neben der 
Bäckerin darf sich maximal eine Person im Backhaus aufhalten 
zum Teig abgeben und später einzeln wieder abholen. Eventu-
elle Wartezeiten sind vor dem Backhaus mit ausreichendem 
Abstand zueinander zu verbringen. Personen mit Symptomen 
die auf eine Covid 19-Erkankung hindeuten könnten, dürfen die 
Einrichtung grundsätzlich nicht betreten. Die weiteren allgemei-
nen Regeln der Corona-Verordnung gelten natürlich entspre-
chend.  
Gründonnerstag, 01.04.2021 
Freitag, 16.04.2021

Starzeln

Ortschaftsverwaltung Starzeln 
Die Ortschaftsverwaltung Starzeln ist ab dem 18. März bis vor-
aussichtlich 8. April geschlossen. 
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers finden immer montags 
statt. Wir bitten um Beachtung! 

Stetten

Absicherung des Radweges zwischen Erpfbrücke und Lau-
chertbrücke auf Gemarkung Stetten 
Um die Sicherheit unserer vielen Radfahrer zu verbessern, hat 
der Ortschaftsrat beschlossen im Bereich der Erpfbrücke eine 
Barriere für Autofahrer anzubringen. Diese wird in Kürze ange-
bracht und deshalb ist eine Zufahrt zu den land- und forstwirt-
schaftlichen Grundstücken in diesem Bereich nur noch über 
die Einfahrt an der Lauchertbrücke möglich. Während der Ern-
tezeit kann diese Barriere auch kurzfristig entfernt werden. An 
der Lauchertbrücke wird zusätzlich ein Sackgassenschild 
angebracht.  
Schon jetzt möchten wir uns bei all denen bedanken, die durch 
das in Kauf nehmen dieser Beeinträchtigung zur Erhöhung der 
Sicherheit des Fußgänger- und Fahrradverkehrs beitragen.  

Fundamt 
Auf der Ortschaftsverwaltung wurden folgende Dinge abgege-
ben: 
1 rundes Outdoorkissen / Fundort: Heilenbergstraße 14 
1 Paar schwarze Handschuhe / Fundort: Nähe Modellflugplatz
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Burladingen 
Förderverein Sporthalle 
Lindenbräu: Neuer Sud wieder im Juli 
Das von Dominik Reger vom Brauhaus Zollernalb in der corona-
bedingten Zwangspause auf den Weg gebrachte Burladinger 
„Lindenbräu“ nach Originalrezept ist der Renner. Nun wird ein 
fester Rhythmus angestrebt. Am 10. Juli soll zum dritten Mal 
verkauft werden. Ort und Vorgehensweise wie das Lindenbräu 
verkauft wird, hängt von den bis dahin geltenden Pandemiebe-
stimmungen ab. An dem Verkauf in der Adventszeit will man 
ebenfalls festhalten. Bestellungen nehmen weiterhin der Spre-
cher der Vereine Eberhard Brunner (0171-7193942) und sein 
Stellvertreter Hubert Pfister (0172-7643191) gerne auch per 
WhatsApp entgegen. 
  
Kinderbörse findet nicht statt 
Die für 20. März geplante Frühjahrskinderbörse des Förderver-
eins kann erwartungsgemäß nicht stattfinden. Die Herbst-Kin-
derbörse ist für den 25. September geplant. 

TSV Burladingen 
Aktuelle Infos zum TSV Burladingen auf der Homepage  
www.TSV-Burladingen.de 
 
Nachbarschaftshilfe 
Der TSV Burladingen hat die „TSV Nachbarschaftshilfe“ ins 
Leben gerufen, die hilfsbedürftigen und älteren Menschen 
sowie Menschen aus Risikogruppen unter anderem mit Einkäu-
fen und Botengängen helfen möchte. Die Mitglieder überneh-
men Einkäufe aber auch Botengänge wie etwa in Apotheken 
oder auf die Post. Das Angebot des TSV richtet sich nicht nur 
an Mitglieder und ist kostenlos. Wer sich hier sozial engagieren 
möchte kann sich an den Vorsitzenden Roland Klumpner 0173-
9916274 sowie roland.klumpner@gmail.com oder Hubert Pfi-
ster von der Mitgliederverwaltung 07475/4117 sowie hp.burla-
dingen@web.de wenden. Beide sind auch Ansprechpartner für 
die die Hilfe in Anspruch nehmen, ebenso wie der Ehrenvorsit-
zende Bernd Pfister unter 7842, Daniel Heckhoff 0152-
08854055 und Susi Ruf 0151-59125305. Einfach anrufen. 
 
Trainings – und Spielbetrieb 
Aufgrund der aktuellen Corona Verordnungen wurde der Trai-
ningsbetrieb beim TSV Burladingen bis auf weiteres eingestellt. 
Über aktuelle Änderungen informieren wir über unsere 
Trainer/innen und auf der Homepage des TSV Burladingen. 
 
 
Gauselfingen 
Sportfischer Gauselfingen 
Kein Fischverkauf in Gauselfingen. Die Sportfischer Gauselfin-
gen bedauern es sehr, auch in diesem Jahr auf Grund der 
Corona-Krise keine Fische am Karfreitag anbieten zu können. 
Wir wünschen ihnen viel Gesundheit und hoffen, sie bald wie-
der zu beliefern. 
 
 
Hausen 
Singkreis Starzeln 
Der Singkreis Starzeln organisiert dieses Jahr eine “Ostern in 
der Tüte” Aktion. Um unsere Vereinskasse aufzubessern und 
auch bald nach Corona wieder den Chorbetrieb weiter zu 
führen, benötigen wir als Verein Eure Unterstützung! Die 
“Ostern in der Tüte” ist mit kleinen Leckereien und weiteren 
Überraschungen gefüllt und für Groß und Klein geeignet. Für 
7,50 € pro Tüte unterstützt ihr uns und zudem findet am Oster-
samstag ein corona-konformer Kuchenverkauf statt. Stückwei-
se werden verkauft: Käsekuchen, Marmorkuchen, Zitronenmuf-
fins (2 Stück), Apfelkuchen und Schokoroulade. Die Ostertüten 
könnt Ihr bis zum 28. März vorbestellen und am Ostersamstag 
03. April zwischen 10 und 14 Uhr im Rathaus Starzeln abholen. 

Für die Ortsteile Hausen, Starzeln und Killer wird auch ein Lie-
ferservice am selben Tag angeboten.  
Bestellungen werden bis zum 28. März telefonisch unter 
0152/279 61 321 oder 07477/1306 entgegen genommen. Bitte 
mit Angabe zur Anzahl der Ostertüten, vollständiger Name und 
Telefonnummer. Bei Lieferung im Gebiet Hausen, Starzeln und 
Killer bitte auch mit Adresse. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Bestellungen und wünschen ein frohes Osterfest! 
 
 
Hörschwag 
Sinn erfüllt leben e.v. 
Persönliches Gebet / Gebet um Heilung  am 29.03.2021 zwi-
schen 19 und 20 Uhr. Wir beten für Ihre persönlichen Anliegen 
und für körperliche und seelische Heilung. Aufgrund der aktu-
ellen Coronalage findet das Persönliche Gebet bis auf Weiteres 
nicht vor Ort in Hörschwag statt sondern telefonisch. Keine 
Anmeldung erforderlich. Einfach zwischen 19.00 Uhr und 20.00 
Uhr am 29.03.2021 anrufen unter: 07124 / 931840 
Weitere Informationen unter www.sinn-erfuellt-leben.de 
Wir sammeln Kerzenwachs, Kerzenstumpen und alte Kerzen. 
Das Altmaterial kann in Hörschwag, Schützenstraße 7 abgege-
ben werden. 
Weitere Informationen bei Christine Fritz, Tel: 07124 / 931840 
und unter www.sinn-erfuellt-leben.de 
 
 
Killer 
Singkreis Starzeln 
Der Singkreis Starzeln organisiert dieses Jahr eine “Ostern in 
der Tüte” Aktion. Um unsere Vereinskasse aufzubessern und 
auch bald nach Corona wieder den Chorbetrieb weiter zu 
führen, benötigen wir als Verein Eure Unterstützung! Die 
“Ostern in der Tüte” ist mit kleinen Leckereien und weiteren 
Überraschungen gefüllt und für Groß und Klein geeignet. Für 
7,50 € pro Tüte unterstützt ihr uns und zudem findet am Oster-
samstag ein corona-konformer Kuchenverkauf statt. Stückwei-
se werden verkauft: Käsekuchen, Marmorkuchen, Zitronenmuf-
fins (2 Stück), Apfelkuchen und Schokoroulade. Die Ostertüten 
könnt Ihr bis zum 28. März vorbestellen und am Ostersamstag 
03. April zwischen 10 und 14 Uhr im Rathaus Starzeln abholen. 
Für die Ortsteile Hausen, Starzeln und Killer wird auch ein Lie-
ferservice am selben Tag angeboten.  
Bestellungen werden bis zum 28. März telefonisch unter 
0152/279 61 321 oder 07477/1306 entgegen genommen. Bitte 
mit Angabe zur Anzahl der Ostertüten, vollständiger Name und 
Telefonnummer. Bei Lieferung im Gebiet Hausen, Starzeln und 
Killer bitte auch mit Adresse. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Bestellungen und wünschen ein frohes Osterfest! 
 
 
Melchingen 
VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Siehe unter Vereinsnachrichten Salmendingen. 
 

Ringingen 
VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Siehe unter Vereinsnachrichten Salmendingen. 
 
 

Salmendingen 
Albverein Salmendingen 
KUNTERBUNTE OSTER-RALLEY 
Lust auf eine kleine Abwechslung im Freien zusammen mit der 
Familie? Der Albverein lädt alle Familien und Interessierten ein, 
an einer spannenden Schnitzeljagd mit vielen Überraschungen 
über die Osterfeiertage (Karfreitag bis Ostermontag) teilzuneh-

Vereinsnachrichten
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men. Starpunkt ist der Waldrand Hinter Wiesental. Dort befindet 
sich eine Box mit allen wichtigen Informationen. Die Strecke ist 
ca. 6,5km lang und bei trockenen Verhältnissen auch Kinder-
wagentauglich. 
Die Schnitzeljagd kann auch per GPS/Smartphone App durch-
geführt werden, dazu erhaltet ihr auf der Homepage https://sal-
mendingen.albverein.eu/ weitere Informationen.  
Das Lösungswort kann bis Dienstag, 06.04.2021 bei Sabrina 
Maier und Uschi Mayer abgegeben werden. Belohnt wird die 
Teilnahme mit kleinen Geschenken.  
Wir Familienwarte freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme 
und wünschen allen viel Spaß. 

VdK Salmendingen/Melchingen/Ringingen 
Homepage der Inklusionsunternehmen neugestaltet 
Im neuen Gewand präsentiert sich die Homepage www.iubw.de 
der Inklusionsunternehmen (IU) im Südwesten. Dort kann man 
erfahren, welche Angebote die mehr als 90 mittelständischen IU 
in Baden-Württemberg haben, wer dort arbeitet und wo sich 
das nächste Inklusionsunternehmen befindet. Die Palette der IU 
ist groß – vom Supermarkt, Café, Wäscheservice, über Indu-
striezulieferer, Computerrecycling-Unternehmen bis hin zum 
Camping-Platz. Die Belegschaften von Inklusionsunternehmen 
nach Paragraf 215 Neuntes Sozialgesetzbuch (SBG IX) setzen 
sich zu 30 bis 50 Prozent aus Menschen mit Behinderung 
zusammen. In Baden-Württemberg haben von den circa 4.400 
IU-Beschäftigten rund 2.000 eine Behinderung. Persönliche 
Geschichten über diese Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
Einblicke in deren vielfältige Arbeitsfelder gibt es auf der neu 
gestalteten Homepage der Inklusionsunternehmen ebenfalls.  
 
 
 
Starzeln 
Singkreis Starzeln 
Der Singkreis Starzeln organisiert dieses Jahr eine “Ostern in 
der Tüte” Aktion. Um unsere Vereinskasse aufzubessern und 
auch bald nach Corona wieder den Chorbetrieb weiter zu 
führen, benötigen wir als Verein Eure Unterstützung! Die 
“Ostern in der Tüte” ist mit kleinen Leckereien und weiteren 
Überraschungen gefüllt und für Groß und Klein geeignet. Für 
7,50 € pro Tüte unterstützt ihr uns und zudem findet am Oster-
samstag ein corona-konformer Kuchenverkauf statt. Stückwei-
se werden verkauft: Käsekuchen, Marmorkuchen, Zitronenmuf-
fins (2 Stück), Apfelkuchen und Schokoroulade. Die Ostertüten 
könnt Ihr bis zum 28. März vorbestellen und am Ostersamstag 
03. April zwischen 10 und 14 Uhr im Rathaus Starzeln abholen. 
Für die Ortsteile Hausen, Starzeln und Killer wird auch ein Lie-
ferservice am selben Tag angeboten.  
Bestellungen werden bis zum 28. März telefonisch unter 
0152/279 61 321 oder 07477/1306 entgegen genommen. Bitte 
mit Angabe zur Anzahl der Ostertüten, vollständiger Name und 
Telefonnummer. Bei Lieferung im Gebiet Hausen, Starzeln und 
Killer bitte auch mit Adresse.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Bestellungen und wünschen ein 
frohes Osterfest! 
 

Stetten 
Albverein Stetten u.H. 
Herzliche Einladung zur Osterwanderung mit Spannung, 
Spaß und Spiel. Die diesjährige Osterwanderung wollen wir 
nicht schon wieder ins Wasser fallen lassen, daher haben wir 
uns eine Corona-konforme Alternative zur eigentlich geplanten 
Gruppenwanderung überlegt. Jede teilnehmende Familie erhält 
von uns eine Karte mit der eingezeichneten Wanderstrecke und 
einer genauen Beschreibung zu diversen Aktionen. Es darf 
gerätselt, gespielt, gebaut und gelöst werden. 
Die Strecke beträgt ca. 6 km und ist nicht kinderwagentauglich. 
Start und Ziel ist an der Festhalle und der geplante Zeitraum 
beginnt am Gründonnerstag, 01.04. und endet am Ostermontag, 
05.04. Die erste Aufgabe müsst/dürft ihr schon zuhause vorbe-
reiten: wir wollen den Baum vor dem Foyer österlich bzw. früh-
lingshaft schmücken – also macht euch ans Werk und gestaltet 
etwas Buntes und Wetterfestes, was ihr dann an den Baum hän-
gen könnt. Damit wir Euch die „Anleitung“ rechtzeitig zukommen 
lassen können, meldet euch bitte bis spätestens Dienstag, 
30.03. bei Julia, Silke oder Sandra an. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. Bitte beachtet bei 
Eurer Teilnahme auf die aktuell geltenden Corona-Bestimmun-
gen und AHA-Regeln. 

Angelsportverein Stetten u.H: 
Der ASV verkauft am Gründonnerstag, den 01.April 2021 wieder 
Forellen ab 17.00 Uhr an der Festhalle. 
Es werden sowohl frische als auch geräucherte Forellen ange-
boten. Um die aktuell geltenden Corona-Bedingungen einzuhal-
ten wird der Fischverkauf mittels Drive-In-System auf dem Park-
platz der Festhalle durchgeführt. 
Die vorbestellten Fische können somit am Verkaufsstand 
bequem mit dem Auto abgeholt werden. Zusätzlich müssen die 
Kontaktdaten der Abholer erfasst werden. Wir bitten die Abholer 
das Auto nicht zu verlassen und bereits im Vorfeld das Geld für 
die Vorbestellung passend bereitzulegen. Auf dem Hallenpark-
platz gilt während des Verkaufs die allgemeine Abstandsrege-
lung sowie Maskenpflicht. Ein Getränkeverkauf wird dieses Jahr 
leider nicht stattfinden können. 
Der Verkauf erfolgt nur gegen Vorbestellung. 
Diese richten Sie bitte bis zum Donnerstag, den 25.03. an eine 
der folgenden Telefonnummern: 
Tobias Fritz: 0151-54733066 
Michael Steinhart: 0160-5807904 
Hans + Maria Steinhart: 07126-450 

JC Stetten 
Die Generalversammlung des Jugendclubs findet am Sonntag, 
den 25. April um 19:30 Uhr statt. Die Veranstaltung wird voraus-
sichtlich online durchgeführt, genauere Informationen folgen 
noch. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorstand,  
2. Begrüßung durch den Ortsvorsteher, 3. Bericht des 1. Vor-
stands, 4. Bericht des Schriftführers, 5. Bericht des Kassiers,  
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung der Vorstandschaft, 
8. Wahlen, 9. Verabschiedungen, 10. Wünsche und Anträge,  
11. Verschiedenes.



IN
Seite 26 25. März 2021/Nr. 12

IN
BURLADINGEN

Wochenmarkt
Jeden Samstagvormittag 

auf dem Marktplatz

Ideen- und Beschwerdemanagement 
seit 01.02.2021 auch über WhatsApp möglich!

Liebe Burladingerinnen und Burladinger, 
 
die Stadtverwaltung bietet ab sofort mit dem Ideen- und Beschwerdemanagement „Burladingen 
meldet’s“ einen neuen Bürgerservice an.  
Vorschläge, Ideen, Anregungen aber auch Beschwerden, Schäden und Mängel können nun zentral gemeldet werden. Hierfür 
steht Ihnen jederzeit gerne mein Vorzimmer zur Verfügung. Sie können Ihr Anliegen per E-Mail an meldung@burladingen.de, per 
Online-Formular unter www.burladingen.de, schriftlich per Formular auf Seite 27 oder seit dem 01.02.2021 auch über Whats App 
mitteilen. Senden Sie ihre Meldungen einfach auf die Handy Nr. 0152/27178395 oder scannen Sie den abgebildeten QR-Code 
ab. Sie werden dann direkt auf die Kontaktdaten der Stadt Burladingen weitergeleitet. Die eingegangenen Meldungen werden an 
das zuständige Fachamt weitergeleitet und so schnell wie möglich geprüft und bearbeitet. Die Absender erhalten spätestens nach 
zwei Wochen eine Rückmeldung.  
 
Mit der Einführung des Ideen- und Beschwerdemanagements soll der Austausch mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, und 
unserer Stadtverwaltung ausgebaut und gestärkt werden.   
 
Nehmen Sie die Gelegenheit gerne wahr und melden uns Ihr Anliegen, lassen Sie uns wissen, was Ihnen gefällt oder nicht gefällt. 
Wir sind offen für jede Anregung oder Beschwerde, damit die städtischen Leistungen weiter optimiert werden können und um die 
Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger zu steigern.  
Selbstverständlich werden Ihre Angaben vertraulich behandelt.  
 
Ihr 
Davide Licht 
Bürgermeister

Ideen- und Beschwerdemanagement 
 
 
 
 

 

 
Stadt Burladingen 
Büro des Bürgermeisters 
Hauptstraße 49 
72393 Burladingen 

 

 
 
Liebe Burladingerinnen und Burladinger, 
 
mit diesem Formular können Sie uns Ihre Vorschläge, Ideen, Anregungen aber auch Beschwerden, Schäden und Mängel 
mitteilen. Wir leiten Ihr Anliegen an das zuständige Fachamt weiter und Sie erhalten spätestens nach zwei Wochen eine 
Rückmeldung. Sie können selbstverständlich auch das Online-Formular unter www.burladingen.de nutzen oder uns per E-Mail 
an meldung@burladingen.de kontaktieren.  
 
Ich habe folgendes Anliegen:  
 

 Idee/Vorschlag/Anregung  
 Lob 
 Beschwerde/Problem 
 Spielplatzunterhaltung 
 Straßenbeleuchtung/Ampel defekt/ausgefallen/flackert 

 Straßen-, Radweg-, Gehweg schadhaft / Schlagloch 
 Verkehrsschild/Straßenschild unlesbar/beschädigt 
 Kanaldeckel schadhaft 
 Wilde Müllkippe 
 Sonstiges 

 
Bitte schildern Sie kurz den Sachverhalt:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie hier bitte Ihre Kontaktdaten an, falls Sie von uns eine Rückmeldung wünschen: 

Vorname, Name:   

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Ort:   

Telefonnummer:   

E-Mail-Adresse:   

 

Selbstverständlich werden Ihre Angaben vertraulich behandelt. Beachten Sie bitte die Datenschutzerklärung unter 
www.burladingen.de (links in der Servicespalte). 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS
KW 13 • Mittwoch, 31.03.2021 

REDAKTIONSSCHLUSS: Donnerstag, 25.03.2021 • 16.00 Uhr 

ANZEIGENANNAHMESCHLUSS: Montag, 29.03.2021 • 16.00 Uhr 

 

KW 14 • Donnerstag, 08.03.2021 
REDAKTIONSSCHLUSS: Mittwoch, 31.03.2021 • 10.00 Uhr 

ANZEIGENANNAHMESCHLUSS: Dienstag, 30.03.2021 • 16.00 Uhr 
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Stadt Burladingen 
Büro des Bürgermeisters 
Hauptstraße 49 
72393 Burladingen 

 

 
 
Liebe Burladingerinnen und Burladinger, 
 
mit diesem Formular können Sie uns Ihre Vorschläge, Ideen, Anregungen aber auch Beschwerden, Schäden und Mängel 
mitteilen. Wir leiten Ihr Anliegen an das zuständige Fachamt weiter und Sie erhalten spätestens nach zwei Wochen eine 
Rückmeldung. Sie können selbstverständlich auch das Online-Formular unter www.burladingen.de nutzen oder uns per E-Mail 
an meldung@burladingen.de kontaktieren.  
 
Ich habe folgendes Anliegen:  
 

 Idee/Vorschlag/Anregung  
 Lob 
 Beschwerde/Problem 
 Spielplatzunterhaltung 
 Straßenbeleuchtung/Ampel defekt/ausgefallen/flackert 

 Straßen-, Radweg-, Gehweg schadhaft / Schlagloch 
 Verkehrsschild/Straßenschild unlesbar/beschädigt 
 Kanaldeckel schadhaft 
 Wilde Müllkippe 
 Sonstiges 

 
Bitte schildern Sie kurz den Sachverhalt:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geben Sie hier bitte Ihre Kontaktdaten an, falls Sie von uns eine Rückmeldung wünschen: 

Vorname, Name:   

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Ort:   

Telefonnummer:   

E-Mail-Adresse:   

 

Selbstverständlich werden Ihre Angaben vertraulich behandelt. Beachten Sie bitte die Datenschutzerklärung unter 
www.burladingen.de (links in der Servicespalte). 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 




